
Postwurfsendung an alle Haushaltungen

Nachrichten aus dem Amt Langballig und den Gemeinden Dollerup,
Grundhof, Langballig, Munkbrarup, Ringsberg, Wees und Westerholz

Postwurfsendung an alle Haushaltungen

Ausgabe 366 AuGust 2016

15. OstseeMan-triathlon am 7. August 2016
Glücksburgs stadtkern soll mitfeiern –
Christian Nitschke will zurück an die OstseeMan-spitze
Zum 15. Mal 15 Stunden Sport, Stimmung und Emotionen: Am 7. August 
steht Glücksburg wieder einen sehr langen Tag lang ganz im Zeichen des 
OstseeMan-Triathlons. Um 7:00 Uhr morgens wird am Kurstrand der Count-
down herunter gezählt bis zum Start des Dreikampfs aus 3,8 km Schwim-
men, 180 km Radfahren und 42,195 km Laufen. Am späten Abend gegen 
22:00 Uhr wird dann der letzte glückliche „Finisher“ die Ziellinie überquert 
haben und ein Feuerwerk den sportlichen Part des OstseeMan-Events ab-
schließen. Dazwischen werden 15 Stunden liegen, in denen die aus ganz 
Europa angereisten Ausdauerfreaks ihren Kampf mit der Herausforderung 
der 226 km langen OstseeMan-Strecke aufnehmen werden. Während die 
Aktiven nach dem morgendlichen Schwimmen in der Förde im Rennrad-
sattel und in Laufschuhen den Schweiß fließen lassen werden, feiern die 
Zuschauer und Fans eine große Triathlonparty in Glücksburg und in den 
benachbarten Gemeinden in Angeln. 
Lautstarke Stimmungsnester, aber oft auch nur freundliche aufbauende 
Zurufe helfen den Athleten immer wieder, neue Kräfte aus den im Laufe 
des Tages immer müder werdenden Beinen heraus zu kitzeln. Neben der 
einzigartigen Strecke mit dem Schwimmen im Meer, der für viele Debü-
tanten unerwartet hügeligen Radstrecke durch Angeln und dem Marathon 
am Wasserschloss ist die familiäre Stimmung und die Herzlichkeit der 
Zuschauer das große Markenzeichen, mit dem der OstseeMan-Triathlon 
seit anderthalb Jahrzehnten immer wieder die Sportlerinnen und Sportler 
nach Glücksburg lockt. Das soll auch 2016 nicht anders werden. Schmü-
cken Sie Ihre Häuser und Straßen und nehmen Sie alles in die Hand was 
Lärm macht um die Athleten anzufeuern. Für jeden Zuruf oder Anfeuerung 
danken Ihnen die Athleten auf Ihrem langen Weg,- für sie der längste Tag 
des Jahres. Mit einer kleinen Streckenänderung auf der Laufstrecke soll es 
für die Zuschauer und Aktive im Glücksburger Stadtkern sogar noch einen 
Tick stimmungsvoller werden. Die Laufstrecke wird nun erstmals über den 
Rathausplatz (Schinderdam) als Nospa-Meile geführt, wo an der Moderati-
onsbühne ein neues Stimmungsnest entstehen soll.
Insgesamt 520 Einzelstarter und 900 Aktive in den 300 Staffeln werden am 
7. August wieder auf die Strecke gehen, um die gigantische Distanz in Angriff 
zu nehmen. Erstes Ziel aller angehenden OstseeMen und OstseeWomen ist 
das Erreichen der Ziellinie. Die Cracks der Szene gehen natürlich aber auch 
mit noch größeren Ambitionen ins Rennen. Vorjahressieger Till Schramm 
(Köln) möchte seinen Sieg von 2015 gern wiederholen. Aber auch der Ro-
stocker Christian Nitschke, der sich nach fünf Siegen in Folge im Vorjahr als 
Dritter erstmals geschlagen geben musste, ist mit seiner OstseeMan-Karriere 
noch lange nicht fertig und schickt sich an, 2016 wieder an eine neue Er-
folgsserie zu starten. „In Glücksburg wird es irgendwie nie langweilig. Ich 
freu mich schon drauf“, erklärt der 31-jährige Triathlonprofi aus Meck-
lenburg-Vorpommern., der 2008 beim OstseeMan sein Langdistanz-Debüt 
(10. Platz/ 9:20:32 Stunden) gegeben hatte und dann zum bislang erfolg-
reichsten Athleten der OstseeMan-Historie avancierte. Fünf Siege und ein 
Streckenrekord von 8:24:41 Stunden machen Nitschke zum unumstrittenen 

„Mister OstseeMan“. Bei den Damen wird eine neue Siegerin gesucht. Die 
Kölnerin Beate Görtz, die den OstseeMan im Vorjahr gewonnen hatte, muss 
verletzungsbedingt pausieren. Mit Streckenrekordhalterin Nicole Woysch 
hat sich jedoch auch die Frau angesagt, die 2009 die 226 km von Glücksburg 
so schnell (9:22:24 Std.) bewältigt hat wie bislang keine andere Frau vor ihr 
oder nach ihr. Der Sieger wird ab 15:20 Uhr erwartet. Die schnellsten Frauen 
werden rund eine Stunde später am Kurstrand bejubelt werden, ehe dann 
bis in den späten Abend hinein jeder einzelne „Finisher“ auch wie ein Sieger 
gefeiert werden wird. Die Fans und Zuschauer werden in Glücksburg am 
Ziel und an der Strecke den ganzen Tag mit einem bunten Programm und 
fachkundiger Moderation unterhalten. Die „LIghts Cheerleader“ und Sam-
ba-Gruppe „Brincadeira“ werden mit ihren Einlagen auch die Zuschauer 
in Fahrt bringen und das bewährte Moderatenteam mit NDR-Mitarbeiterin 
Maike Jäger und dem nie um die passenden Worte verlegenen Andy Kauff-
mann sowie den regionalen Sportexperten Bernhard Vogel, Ludwig Kiefer 
und Hans-Erich Jungnickel wird sachkundig durch den Tag führen. 
Eröffnet wird das OstseeMan-Wochenende bereits am Freitag um 17:00 Uhr 
auf dem Schinderdam mit dem Empfang der Athleten, zu dem auch die 
Glücksburgerinnen und Glücksburger eingeladen sind, um die sportlichen 
Gäste schon einmal persönlich in Empfang nehmen zu können. In einem 
von der Musikgarde aus Sonderburg begleiteten Marsch der Nationen geht 
es zur Nudelparty in die Rudehalle. Am Samstag werden die Triathleten der 
Zukunft beim Kinderwettbewerb „OstseeKids“ schon einmal kleine Teile der 
Schwimm- und der Laufstrecke ausprobieren.
Eine große Sportmesse im Kurpark bietet den Athleten und den Zuschauer die 
Möglichkeit, sich über die neuesten Trends im Bereich der Sportausstattung zu 
informieren und den eigenen Bestand zu ergänzen oder zu erneuern. 
Verkehrshinweise:
Park & Ride
Für die aus der Umgebung anreisenden Zuschauer ist erneut ein Park&Ride 
Bus-Shuttle-Dienst eingerichtet, der zwischen 4:30 Uhr und 22:30 Uhr zwi-
schen den Haltepunkten: Famila, Skymarkt (Twedter Plack), Alter Meierhof 
und Quellental im 20 Minuten-Takt verkehren wird. 
Park&Ride-Stationen: In Wees am Aldi-Parkplatz und an der Flens-Arena.
Anfahrten mit dem Auto:
Stadteinwärts: Aus Richtung Flensburg über die Mürwiker-Str.-Uferstr.
Aus Richtung Kappeln von der B 199 über Balm-Rüde 
Stadtauswärts Richtung (B199):
Über die Flensburger Straße/Glücksburger Chaussee bis zur B199. 
Wer am OstseeMan-Tag nicht live vor Ort sein kann oder nicht den ganzen 
Tag an der Strecke verbringen möchte, kann den OstseeMan auch wieder 
live im Internet verfolgen. Von 5.00 Uhr bis 22.30 Uhr läuft der Livestream 
auf www.ostseeman.de. 
Auf der Internetseite gibt es auch viele weitere für Zuschauer und Anwohner 
hilfreiche Informationen zum Streckenverlauf und den Verkehrsregelungen 
und zum Zeitplan.
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Rentensprechstunden in der Amtsverwaltung
Langballig
In der Amtsverwaltung Langballig wird regelmäßig eine kostenlose Bera-
tung in Angelegenheiten der gesetzlichen Rentenversicherung angeboten.
Diese Aufgabe hat der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund; Herr Michael Klatt (Langballig), übernommen.
Eine Beratung erfolgt auch für die Versicherten der anderen Versicherungs-
träger, jedoch nicht für die Landwirtschaftliche Alterskasse und Betriebs-
renten wie VBL usw.
Die ehrenamtlich tätigen Versichertenberater (Versichertenälteste) sind die 
„Vertrauensleute“ der Versicherten und haben insbesondere die Aufgabe, 
diesen bei den Leistungsanträgen, z. B. Rentenantrag, Kontenklärungs-
antrag usw. behilflich zu sein und in Rentenfragen zu beraten. 
Die Rentensprechstunden finden in der Regel jeweils am ersten Donnerstag 
im Monat in der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderberatungen und bei Behinderung oder 
schwerer Erkrankung Hausbesuche möglich.
Die nächsten Sprechstundentermine sind: Do., d. 04.08.2016 und Do., d. 
03.09.2016 in der Zeit von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr (Änderungen vorbe-
halten).
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn Michael Klatt unbedingt 
vorher telefonisch ein Termin zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 09.00 bis 12.00 und 
15.00 bis 18.00 Uhr.) Seine Telefon-Nr. lautet: 0 46 36 / 13 16.

schiedspersonen im Amt Langballig:
Axel Vockeroth, Tel: 0 46 31 / 62 38 32
Eduard Büll (Stellvertreter) Tel: 0 46 36 / 83 38 

Gleichstellungsbeauftragte:
Die Gleichstellungsbeauftragte des Amtes Langballig hält Sprechstunden 
nach telefonischer Anmeldung ab. Zu erreichen bin ich unter der Telefon-
nummer 0 46 36 - 1 80 30.
Selbstverständlich werden Ihre Anliegen vertraulich behandelt. 
Birgit Detlefsen –Gleichstellungsbeauftragte –

Ausleihtage alle 4 Wochen, 
Donnerstag

nächste Termine
18. August 2016 und 
15. September 2016 

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit
Wees Oxbüll Süd 09.50 - 10.05 Uhr
Ringsberg Bahnhofstraße, Furt 10.15 - 10.30 Uhr
Langballig Süderende: Amtsverwaltung 10.40 - 11.05 Uhr
Langballig Unewatt: Gasthaus 11.15 - 11.40 Uhr
Steinbergkirche Neukirchen: Feuerwehrhaus 11.55 - 12.15 Uhr
Westerholz Dollerupholz: Alte Schule 12.25 - 12.45 Uhr
Dollerup Norderfeld: Diedrichsen 12.50 - 13.00 Uhr
Langballig Langballigholz: 

Oberstraße Wendeplatz
14.00 - 14.30 Uhr

Langballig Langballigholz: Unterstraße 14.35 - 15.00 Uhr
Langballig Gaisberg 1 15.10 - 15.35 Uhr
Langballig Süderende: Amtsverwaltung 15.40 - 16.25 Uhr
Ringsberg Spielplatz 16.35 - 17.00 Uhr
Wees Oxbüll: Rosgaard 17.10 - 17.30 Uhr

Ausleihtage alle 4 Wochen, 
normalerweise freitags

nächste Termine
19. August 2016 und 
16. September 2016 

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit
Wees Am Bahnhof 8 10.35 - 10.50 Uhr
Wees Dorfstr. 33 10.55 - 11.15 Uhr
Wees Dorfstr. 1 11.20 - 11.40 Uhr
Wees Ulstrup 4 11.45 - 11.55 Uhr
Munkbrarup St. Laurentius Weg, Dorfteich 12.10 - 12.30 Uhr
Munkbrarup Rüde: Dorfstraße, Bushaltestelle 13.25 - 13.40 Uhr
Wees Kolk, Bushaltestelle 13.55 - 14.10 Uhr
Wees Moorstraße, Am Dorfplatz 14.15 - 14.35 Uhr
Wees Peerekopp, Am Moor 14.40 - 15.00 Uhr
Wees Grönholm, Bushaltestelle 15.05 - 15.25 Uhr
Wees Grönholm 11 15.30 - 15.45 Uhr
Munkbrarup Dorfplatz 15.55 - 16.15 Uhr

Ausleihtage alle 4 Wochen, 
immer donnerstags

nächste Termine
25. August 2016 und 
22. September 2016 

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit
Munkbrarup Kindergarten / Schule 09.40 - 10.00 Uhr
Grundhof Lutzhöft: Bushaltestelle 10.15 - 10.25 Uhr
Grundhof Holnisser Weg: Pastorat 10.30 - 10.55 Uhr
Dollerup Schulstraße, Schluchtstraße 11.05 - 11.25 Uhr
Dollerup Breitenstein 11.30 - 11.40 Uhr
Westerholz Westerholz: Haffstraße 11.50 - 12.20 Uhr
Westerholz Spielplatz: Sonnholm 13.15 - 13.40 Uhr
Westerholz Kiekuter Weg 1 13.45 - 14.05 Uhr
Dollerup Nordballig / Seeklüfter Weg 2 14.10 - 14.40 Uhr
Dollerup Hauptstraße, Feuerwehr 14.45 - 15.15 Uhr
Grundhof Bönstrup: Dorfmuseum 15.25 - 15.50 Uhr
Grundhof Bönstrup: Gasthaus 15.55 - 16.20 Uhr
Grundhof Holnisser Weg 12 16.30 - 17.00 Uhr

termine Fahrbücherei:
Amt Langballig Öffnungszeiten

Bürgerbüro:
Mo. - Fr. von 08.00 - 17.00 Uhr  ·  Sa. von 10.00 - 13.00 Uhr

standesamt:
Mo. - Do. von 08.00 - 12.00 Uhr und Do. von 14.00 - 17.00 Uhr

telefonnummer: 
0 46 36 / 88 - 80   -   Fax: 88 - 37 · E-Mail: buergerbuero@langballig.de

Übrige Verwaltung:
Mo. bis Fr. von 08.00 - 12.00 Uhr  ·  Do. von 14.00 - 17.00 Uhr

Telefonnummer: 0 46 36 / 88 - 0   -   Faxnummer: 0 46 36 / 88 - 33
E-Mail: amt.langballig@langballig.de  ·  Homepage: www.langballig.de

Wir fahren Sie zur Dialyse
 Chemo- und Strahlentherapie
 Ambulante und stationäre
 Augenoperationen (RD · ECK · Kiel)
 Uniklinik Kiel · Hamburg · Lübeck

Genehmigungen für Fahrten zu ambulanten Untersuchungen holen wir gern für Sie ein.
Auftragsannahme und Auskünfte unter Telefon 0 46 32 - 3 53 sowie 0 46 32 - 74 47

u Ihr Partner In angeln u Inhaber: Günter Sieh u Ihr Partner In angeln

taxI krause
24972 steinbergkirche · elkier 2
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Ausleihtage alle 4 Wochen, 
dienstags

nächste Termine
30. August 2016 und 
27. September 2016 

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit
Langballig Grundschule Langballig,

Hauptstraße
09.15 - 09.50 Uhr

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die seniorenbeiratswahl in der 
Gemeinde Langballig am 21. september 2016
1. Das Wählerverzeichnis für die Seniorenbeiratswahl in der Gemeinde 

Langballig wird in der Zeit vom 01.09. bis 05.09.2016 während der 
Öffnungszeiten,

 montags - freitags          8.00 - 17.00 Uhr
 samstags                       10.00 - 13.00 Uhr,
 im Bürgerbüro des Amtes Langballig, Süderende 1, 24977 Langballig 

für Wahlberechtigte zur Einsicht bereit gehalten.
 Jede wahlberechtigte Person kann die Richtigkeit und Vollständigkeit 

der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Sofern eine wahlberechtigte Person die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat sie Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich die Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die eine Auskunfts-
sperre nach § 28 Abs. 5 des Landesmeldegesetzes besteht.

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich.

 Wählen kann nur, wer in einem Wählerverzeichnis eingetragen ist und 
einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
innerhalb der Einsichtsfrist, spätestens am 05.09.2016 bis 17.00 Uhr bei 
dem zuständigen Gemeindewahlleiter in der Amtsverwaltung Langbal-
lig, Süderende 1, 24977 Langballig, Einspruch einlegen.

 Der Einspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.
3.  Die Seniorenbeiratswahl findet in Form einer Briefwahl statt. Wahlbe-

rechtigte, die im Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spä-
testens 31.08.2016 

 - einen Wahlschein
 - einen amtlichen Stimmzettel
 - einen amtlichen blauen Wahlumschlag
 - einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift des
  Gemeindewahlleiters und
 - ein Merkblatt für die Briefwahl
 Wer die vorgenannten Wahlunterlagen nicht erhalten hat, aber glaubt, 

wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis 
einlegen, sonst läuft sie oder er Gefahr, das Wahlrecht nicht ausüben zu 
können.

 Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler den Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an den Gemein-
dewahlleiter absenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 16.00 
Uhr eingehen kann. Der Wahlbrief kann auch in der Dienststelle des 
Gemeindewahlleiters abgegeben werden.

Langballig, 01.07.2016
Im Auftrage Tedt

FRAu & BERuF in Langballig
Die Beratungsstelle FRAU & BERUF Region Nord bietet in Zusammenarbeit 
mit der Gleichstellungsbeauftragten des Amtes Langballig einen kosten-
freien Beratungstag (Einzelberatung) für Frauen an, die Fragen rund um 
das Thema „Erwerbstätigkeit“ haben.
Die Beraterin Katharina Petersen geht in der individuellen Beratung auf 
Fragen von Ratsuchenden ein, die z.B.
•	 nach	einer	Phase	der	Familienarbeit	(Kinder,	Pflege	von	Angehörigen)	

auf den Arbeitsmarkt zurückkehren wollen und die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf klären müssen,

•	 ihre	Erwerbstätigkeit	ausweiten	wollen,	z.B.	Minijobberinnen	und	Teil-
zeitbeschäftigte,
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Fon 04 61 - 67 40 974 u. 01 79 - 7 97 80 47
Flensburg

Das bieten wir:
• Fachgerechte Arbeit zu fairen Preisen 
• kompetente Beratung auch nach Feierabend 
 und am Wochenende 
• Sie haben die Gewissheit, dass die Ergebnisse 
 auch wirklich Ihren Vorstellungen entsprechen.

Das bieten wir:

Alles aus einer Han
AA

d !!

Fliesenarbeiten · Vollwärmeschutz
Altbausanierung · Maurerarbeiten

Betonarbeiten · Sanierung nasser Wände

Nico Bahnsen
Steuerberater

Sigrid Vollers
Steuerberaterin

Ulrike Friebe
Steuerberaterin

Sabine Marxen-Schmidt
Steuerberaterin

Adelbylund 4 - 24943 Flensburg
Am Oxer 28a - 24955 Harrislee
Telefon [0461] 670067-0
www.bvf-steuerberater.de

Wir steuern Sie
in die richtige Richtung

•	 eine	Ausbildung	in	Teilzeit	absolvieren	möchten,	
•	 von	Arbeitslosigkeit	bedroht	sind	oder
•	 mit	Konflikten	am	Arbeitsplatz	konfrontiert	sind.
Dieser Beratungstag findet am Montag, 15. August 2016 in der Zeit von 9.00 
– 13.00 Uhr im Amtsgebäude Langballig, Süderende 1 statt. Wir bitten um 
Anmeldung unter Tel. 04 61 - 2 96 26 oder per Mail: frau-beruf-fl@posteo.de

Gemeinde Grundhof
Seniorennachmittag der Grundhofer
Die Gemeinde Grundhof lädt ein zu einem gemütlichen Nachmittag mit 
Kaffee und Torte, Musik und Geschichten am Donnerstag, 22. September 
ab 14.30 Uhr in der Gaststätte Paulsen in Lutzhöft. Anmeldungen nehmen 
Bernd Wunder (Tel. 13 93) und Maja Petersen (Tel. 976 985) gern entgegen.
Kanutour am 03. September 2016
Die für den 25.06. geplante Kanutour der Gemeinde Grundhof musste auf-
grund der schlechten Wetterverhältnisse verschoben werden. Sie wird nun 
am Samstag, 3. September stattfinden - und es sind noch Plätze frei! 
Kinder, Jugendliche und Familien aus der Gemeinde, die Lust auf einen ein-
tägigen Paddelausflug auf der Treene haben, können weitere Informationen 
bei Maja Petersen einholen (Tel. 976 985).

seniorenbeirat Munkbrarup
Seniorenfahrt der Gemeinde Munkbrarup am 31. August 2016
An alle über 330 Einwohner der Gemeinde Munkbrarup, die bereits ihren 
60. Geburtstag gefeiert haben oder noch in diesem Jahr 60 werden, sind 
inzwischen die Einladungen zur diesjährigen Seniorenfahrt verteilt worden 
(wer keine bekommen hat, kann sich gern an mich wenden). Die frühzei-
tige Abfahrt ist erforderlich, damit von den „Seefahrern“ - trotz einer ein-
geplanten kurzen Pause auf der Hinfahrt - das Linienschiff in Kiel auch 
rechtzeitig erreicht werden kann.
Als wir im Winter mit den Planungen begannen, war von der sehr sehens-
werten Schmetterlingsausstellung der Universität Kiel noch nichts bekannt. 
Alle Gewächshäuser sind wegen der Ausstellung nur gegen Eintritt zu bege-
hen. Wir bekommen einen Gruppenpreis von 4,00 €, den ausschließlich die-
jenigen entrichten, die sich für den Besuch der Gewächshäuser entscheiden. 
Dies ist die letzte Tagesfahrt, die der noch amtierende Seniorenbeirat durch-
führt. Unser Programm richtet sich nicht nur an alle diejenigen, die „schon 
immer“ mitgefahren, aber nicht mehr so gut zu Fuß sind (gemütliche Bus-
rundreise um Kiel), sondern auch an Neusenioren, die selbst ein Stehplatz 
auf einem Linienschiff begeistern kann und die den gesamten Botanischen 
Garten und die Schmetterlingsausstellung ablaufen möchten! 

Wir bitten darum, dass Sie sich möglichst zwischen dem 2. und dem 15. 
August anmelden bei:
Margit Lönneker, Tel.: 0 46 36 / 84 14
Harald Wentzel, Tel.: 0 46 31 / 28 61
Margit Lönneker, Seniorenbeirat Munkbrarup

Gemeinde Wees
Gemeindefest 2016
Am Samstag, den 03.09.2016, findet ab 11:00 Uhr am Blockhaus unser dies-
jähriges Gemeindefest für Alt und Jung statt.
Für die Kids werden eine Hüpfburg und das große Spielmobil vor Ort sein. Es 
wird wieder geschminkt und gespielt und eine weitere große Überraschung 
wartet auf Euch. 
Viele weitere Attraktionen warten auf Jung und Alt. Auch die Freiwillige Feu-
erwehr wird mit tollen Überraschungen dabei sein. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt mit Kaffee und Kuchen sowie Salaten und Würstchen. Für die 
Kinder ist alles frei. 
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen.
Sozialausschuss der Gemeinde Wees

Mittsommer in Westerholz 
„Wir haben eine schöne Gemeindewiese hoch über der Förde gelegen mit 
einer herrlichen Aussicht“, sagten sich unser Bürgermeister und die Wirtin 
der „Gaumenfreunde“, und Mittsommer steht vor der Tür. Ein Anlass, um 
mal wieder in der Gemeinde ein paar schöne Stunden miteinander zu ver-
bringen. Und so ging eine Einladung für den 24.06. zum Mittsommerfest an 
alle Haushalte heraus.
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Norddeutsch statt 
Fachchinesisch

Jetzt alle Vorteile nutzen!

AgenturLeiterin Antina Hinrichsen
Süderende 2, 24989 Dollerup, Tel. 04636 9439, Fax 04636 9440
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Es war ein schöner warmer Abend. Vor dem Kiosk waren Tische und Stühle 
aufgebaut und auf der Wiese standen Bänke bereit.
Gegen 18 Uhr strömten die Gäste von allen Seiten herein, so dass Bernd 
Ertzinger, der Bürgermeister, gleich viele Leute begrüßen konnte. Und dann 
ging es auch schon los mit dem Programm. Der schwedische Chor aus 
Flensburg, unter der Leitung von Ronald Balg, sang einige sommerliche 
schwedische Lieder zum großen Gefallen der Anwesenden. Der Dorfaus-
schuss hatte mit der Unterstützung fleißiger Hände schöne sommerliche 
Kränze gebunden, die viele Frauen- und Kinderköpfe schmücken. 
Der nächste Programmpunkt war ein ganz besonderer, denn Westerholz hat 
wohl einmalig im ganzen Kreis einen singenden Bürgermeister. Bernd Ert-
zinger gab mehrere Proben seines Könnens unter der Leitung von Ronald 
Balg zum Besten. Das kam sehr gut an und wurde begeistert beklatscht.
Für das leibliche Wohl hatten die Gaumenfreunde gesorgt, so dass es an 
nichts fehlte. Für die Kinder gab es auf der Wiese ein Feuer. Sie konnten 
kleine Würstchen braten und Stockbrot backen.
Auch sonst gab es musikalische Leckerbissen – u.a. von einem Saxopho-
nisten. Auch der Chor und der Solist traten ein weiteres Mal auf.
Leider gab es gegen Ende der Veranstaltung doch noch Regen, so dass nur 
die ganz Unentwegten weiter aushielten. Hannelore Petersen

Wir gratulieren
Zum Geburtstag
Fr.12.08.16 Frieß, Wilhelm Neukirchener Weg 1 a, 80. Geb. 
  OT Terkeltstoft,
  Dollerup
Fr.19.08.16 Dr. Dieterich, Hartmut An der Schulau 12, 85. Geb.
  Langballig
Do.25.08.16 Hoffmann, Werner  Haffstr. 10, 80. Geb. 
  Westerholz
Zur Gnadenhochzeit
Mi.10.08.16 Dietzel, Heinz und  Schwarze Str. 2a, Gnaden- 
 Dietzel-Falk, Lydia Langballig hochzeit
Zur Diamantenen Hochzeit
Fr.12.08.16 Hammerich, Krimstr. 2, Diamantene
 Hans und Erika Dollerup Hochzeit

termine und Veranstaltungen
im Amt Langballig 2016
So.31.07.16  08.00-16.00, Großer privater Flohmarkt - Dollerup mistet aus 

- Hauptstraße, Toft, Am Dorfplatz in Dollerup, VA: Anwohner 
aus den vorgenannten Straßen in Dollerup

So.31.07.16  10.00-16.00, Ausstellung des Feuerwehrtechnischen Denk-
mals, ein Mercedes LLG mit TSA, Baujahr 1943, Feuerwehr-
haus, Am Dorfplatz, Dollerup, VA: Heinz-Dieter Lorenzen, 
Dollerup

So.31.07.16  Tag der Seenotretter mit tollem Programm wie Hochzeit, 
Taufe und Chor. Rettungskreuzer, Hubschrauber, Dampfer 
Alexandra und vieles mehr. Hafen Langballigau VA: DGzRS 
(Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger)

Mi.03.08.16  Halbtagesfahrt der Langballiger Senioren nach Brodersby,
  VA: DRK Ortsverein Langballig
Do.04.08.16  Rentensprechstunde bei Herrn Klatt (Tel: 0 46 36 / 13 16), 

Amtsverwaltung Langballig, VA: Deutsche Rentenversiche-
rung Bund

Do.04.0816  18.00, Sommerabendführung durch das Landschaftsmuseum 
Angeln/Unewatt, VA: Landschaftsmuseum Angeln/Unewatt , 
Weitere Infos unter www.museum-unewatt.de, Verbindliche 
Anmeldung unter: 0 46 36 - 10 21

Do.04.08.16  20.00, Mühle „Hoffnung“ Munkbrarup Empor! Der Wett-
lauf zum Gipfel des Matterhorns. Szenische Lesung mit dem 
Schweizer Schauspieler Christian Kaiser und Wolfgang Griep. 
Veranstaltung des Literatursommers Sl-Holst. Info unter: 0 46 
31 - 35 95 , Mühle „Hoffnung“ in Munkbrarup, VA: Mühle 
Munkbrarup, Familie Pagel

Fr.05.08.16  20.00, Trio ARK – nordeuropäische Folkmusik aus England, Dä-
nemark und Deutschland, Landgasthaus Bönstrup, VA: Matthias 
Strehlow, Kartenreservierung unter: 0 46 36 - 9 77 11 33

Sa.06.08.16  10.00-12.00, Nistkästen zusammenbauen und anmalen. Fa-
milien mit Kindern sind herzliche eingeladen. Treffpunkt: 
Hof der Familie Ziergöbel, Wiesenweg 5, Langballig, VA: Na-
turschutzverein im Amt Langballig

Sa.06.08.16  19.30, Waldfest – Waldlichtung in Dollerupholz, VA: Gemein-
de Westerholz – Freiwillige Feuerwehr Westerholz

So.07.08.16  11.00, Waldgottesdienst – Waldlichtung Dollerupholz, VA: Ge-
meinde Westerholz

So.07.08.16  11.00, Oldtimer- und Trachtentanztreffen, VA: Landschafts-
museum Angeln/Unewatt. Weitere Infos unter www.museum-
unewatt.de

So.07.08.16  Triathlon „Ostseeman“, VA: Gemeinde Ringsberg
Do.11.08.16  18.00, Sommerabendführung durch das Landschaftsmuseum 

Angeln/Unewatt, VA: Landschaftsmuseum Angeln/Unewatt. 
Weitere Infos unter www.museum-unewatt.de, Verbindliche 
Anmeldung unter: 0 46 36 - 10 21

Sa.13.08.16  10.00-02.00, Kleines Fischerfest, Am Hafen in Langballigau
  VA: Hans Gollatz
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Wir beraten Sie gern!

Wann immer was zu tun ist, kommen die
leistungsstarken Geräte von STIHL zum Einsatz:
im Garten, im Wald und auch sonst überall
in Haus und Hof. Qualität von STIHL – eine
starke Sache.     

ALLES, WAS
STARK IST

ERNST-UWE LIEHR Verkauf + Service
Reparatur aller Marken
- Minibaggerverleih -

Gewerbegebiet · 24996 Sterup
Telefon 0 46 37 / 2 65

Rasenmäher + Kleinmotoren

Wohlige Wärme aus meisterhand

Haffstraße 35
24989 Dollerup/ Streichmühle 
Tel. 0 46 36 / 97 96 322
www.soenke-jensen.deHeizung und Sanitär

ihr sanitär- und heizungs-Profi aus dollerup!

Sa.14.08.16  10.00-01.00, Kleines Fischerfest, Am Hafen in Langballigau
  VA: Hans Gollatz
So.14.08.16  11.00-18.00, „Ankerplatz“ Markt für Kunst, Kultur und Lebens-

kraft (Kreatives Kunsthandwerk, kulinarische Köstlichkeiten, 
Musik aus der Region und alles rund ums Thema Lebenskraft 
in maritimer Atmosphäre. Außerdem informieren Infostände 
zu den Themen: Flüchtlingshilfe, Hospizarbeit, Massage, heil-
praktische Anwendungen und Kräuter. Am Hafen in Langballi-
gau, VA: KunstKate Langballigau, Tel.: 01 62 - 2 14 29 54

Mi.17.08.16  Halbtages-Busfahrt zur Insel Nordstrand für die Senioren der 
Gemeinde Langballig. Persönliche Einladungen erfolgen per 
Post. VA: Kulturausschuss und Seniorenbeirat Langballig

Do.18.0816  18.00, Sommerabendführung durch das Landschaftsmuseum 
Angeln/Unewatt, Start beim Marxenhaus, VA: Landschafts-
museum Angeln/Unewatt. Weitere Infos unter www.museum-
unewatt.de, Verbindliche Anmeldung unter: 0 46 36 - 10 21

Sa.20.08.16  14.00-17.00, Square Dance der „Dancing Northstars“ (regel-
mäßiger Tanzort: Grundhof), einmaliger Auftritt in Glücks-
burg auf dem Fördeplatz an der Promenade in Sandwig vor 
dem Intermar, VA: SDC The Dancing Northstars e.V.

Di.23.0816  19.30, Vortrag zum 160. Geburtstag von Georg Asmussen, 
Gasthaus Paulsen, Lutzhöft, VA: Archivverein Grundhof

Mi.31.08.16  Seniorenfahrt der Gemeinde Munkbrarup, VA: Seniorenbeirat 
Munkbrarup

Sa.03.09.16  Rentensprechstunde bei Herrn Klatt (Tel: 0 46 36 / 13 16), 
Amtsverwaltung Langballig, VA: Deutsche Rentenversiche-
rung Bund

Sa.03.09.16  Kanutour für Kinder, Jugendliche und Familien aus Grund-
hof, VA: Gemeinde Grundhof, Infos: 97 69 85, Maja Petersen

Sa.03.09.16  11.00, Gemeinde-Kinder-Fest in Wees mit vielen Aktivitäten 
und Leckereien, die für alle Kinder kostenfrei sind. Blockhaus 
Wees, Norderstraße, VA: Gemeinde Wees

Mo.05.09.16  16.30-19.30, Blutspendeaktion, Grundschule Munkbrarup, 
Haustraße, Wees, VA: DRK Ortsverein Langballig

Mi.07.09.16  Seniorenfahrt der Gemeinde Dollerup zur Landesgarten-
schau Eutin, VA: Gemeinde Dollerup

Sa.10.09.16  Kleider- und Spielzeugmarkt, Anmeldungen unter: kleider-
markt-langballig@web.de, Kindergarten Langballig, Asmus-
Remmer-Weg, VA: Marktteam

So.11.09.16  11.00-17.00, Tag des offenen Denkmals und Schäl & Grau-
pentag, Info unter: 0 46 31 - 35 95, Mühle „Hoffnung“ in 
Munkbrarup, VA: Mühle Munkbrarup, Familie Pagel

So.11.09.16  15.00, Lieder und Texte aus fremden Ländern Landschafts-
museum Angeln – Unewatt, VA: Amtskulturring Langballig

Mo.19.09.16  15.00, Vortrag über die Alzheimer Krankheit. Referentin: Frau 
Iris Jirka von der Alzheimer Gesellschaft Flensburg. Feuer-
wehr-Bürgerhaus Langballig, VA: Seniorenbeirat Langballig

Mi.21.09.16  Seniorenbeiratswahl in Langballig (Briefwahl)
Mi.21.09.16  19.30, Vortrag „Erste Hilfe bei Kindernotfällen“, Ev. Kinder-

garten Langballig, VA: Amtskulturring Langballig
Do.22.09.16  14.30, Seniorennachmittag mit Kaffee und Torte, Musik und 

Geschichten, Gaststätte Paulsen in Lutzhöft, VA: Gemeinde 
Grundhof

Sa.24.09.16  15.00-17.30, Pfefferkuchenhaus-Bäckerei im Backhaus an 
der Mühle Munkbrarup. Info und Anmeldung unter: info@
muehle-hoffnung.de 0 46 31 - 35 95, VA: Mühle Munkbrarup, 
Familie Pagel

So.25.09.16  19.30, Erntefest, VA: Gemeinde Ringsberg
So.25.09.16  Tag des offenen Ateliers, VA: Amtskulturring Langballig
Mi.28.09.16  14.00, Stadtführung Flensburg „Rote Straße, das Schmuck-

kästlein Flensburgs“, Treffen: 14.00 Uhr Südermarkt vor der 
Nikolaiapotheke, VA: Amtskulturring Langballig

Mi.05.10.16  19.30, Vortrag:Sagen Sie NEIN und TSCHÜSS, Bürgerhaus 
Grundhof, VA: Amtskulturring Langballig

Do.06.10.16  Rentensprechstunde bei Herrn Klatt (Tel: 0 46 36 / 13 16) 
Amtsverwaltung Langballig VA: Deutsche Rentenversiche-
rung Bund

Fr.07.10.16  20.00, Paul Eastham, Soloprogramm des Sängers, Komponisten, 
Gitarristen und Pianisten, Landgasthaus Bönstrup VA: Matthias 
Strehlow, Kartenreservierung unter: 0 46 36 - 9 77 11 33

Fr.07.10.16  20.00, Gospelkonzert „Tonart Grundhof“, St. Marienkirche, 
Flensburg, VA: Gemischter Chor „Tonart Grundhof“

Di.11.10.16  19.00, Vortrag: Insel der Kontraste am schönsten Ende der 
Welt, Bürgerhaus Grundhof, VA: Amtskulturring Langballig
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www.Elektro-Josten.de

   Husby
     Flensburger Straße 41

Elektro - Photovoltaik - Fernsehen
Gutachter für Photovoltaik-Anlagen (TÜV)

Telefon 0 46 34 - 4 22 · Fax 7 23
Mobil 01 60 - 96 80 04 99

Sa.29.10.16  18.00, Abgrillen und Anpunschen, Feuerwehr- und Bürgerhaus 
Langballig, Süderende, VA: Freiwillige Feuerwehr Langballig

Do.03.11.16  Rentensprechstunde bei Herrn Klatt (Tel: 0 46 36 / 13 16), 
Amtsverwaltung Langballig, VA: Deutsche Rentenversiche-
rung Bund

Fr.04.11.16  19.30, Wohltätigkeitsfest des Deutschen Roten Kreuzes, Land-
gasthaus Streichmühle, VA: DRK Ortsverein Langballig

Sa.05.11.16  Jugendfahrt ins Lalandia Aquadome, Billund, VA: Gemeinde 
Dollerup

Fr.11.11.16  Laterne laufen, Feuerwehr- Bürgerhaus, VA: Gemeinde Ringsberg
Sa.12.11.16  20.00, Ohrenschmaus und Gaumenfreuden, nordische Märchen 

erzählt von Klaus Dörre, dazu passende Leckereien aus dem 
Landgasthaus Bönstrup im Landgasthaus Bönstrup, VA: Matthias 
Strehlow, Kartenreservierung unter: 0 46 36 - 9 77 11 33

Sa.26.11.16  10.00, Aufstellen der Dorf-Tanne zur Adventszeit, VA: Gemein-
de Ringsberg

Sa.26.11.16  Weihnachtskonzert in der Laeiszhalle Hamburg, VA: Land-
FrauenVerein Grundhof, Kontakt unter: 0 46 36 - 15 70

Sa.26.11.16 und So.27.11.16, Grundhofer Weihnachtsmarkt im Pastorats-
garten, VA: Gemeinde Grundhof

Fr.02.12.16  14.30, Senioren-Weihnachtsfeier, Feuerwehr-Bürgerhaus in 
Langballig, VA: Kulturausschuss und Seniorenbeirat Langballig

Sa.03.12.16  Rentensprechstunde bei Herrn Klatt (Tel: 0 46 36 / 13 16), 
Amtsverwaltung Langballig, VA: Deutsche Rentenversiche-
rung Bund

Sa.10.12.16  Weihnachtliches Grünkohlessen und Verspielen Grundhof-
Krug VA: SoVD (Sozialverband) Ortsverband Langballig-
Wees-Husby

Sa.10.12.16  20.00, Christoph Oeding, Ulf Meyer (Gitarren), Peter Köhler 
(Cello), Lars Hansen (Kontrabass), Landgasthaus Bönstrup, VA: 
Matthias Strehlow, Kartenreservierung unter: 0 46 36 - 9 77 11 33

Sa.10.12.16  TVG Punschen, VA: TVG (Turnverein Grundhof)
Sa.10.12.16  Kleinweihnachtsabend für die Frauen, VA: Gemeinde Ringsberg
Mi.14.12.16  15.00, Seniorenweihnachtsfeier, VA: Gemeinde Ringsberg
Sa.17.12.16  Kleinweihnachtsabend für die Männer, VA: Gemeinde Ringsberg
Mi.21.12.16  16.00-19.30, Blutspendeaktion, Landgasthaus Streichmühle, 

An der Nordstraße, Dollerup, VA: DRK Ortsverein Langballig
Sa.24.12.16  Warten auf den Weihnachtsmann, VA: TVG (Turnverein 

Grundhof)
2017
Fr.09.06.17  Die Gemeinde Ringsberg feiert ihr 150jähriges Jubiläum
Fr.16.06.17  - So18.08.17, Die Gemeinde Ringsberg feiert ihr 150jähriges 

Jubiläum
VA: = Veranstalter
Es wird darum gebeten, die Termine der Veranstaltungen im Vorzim-
mer der Amtsverwaltung (Tel. 0 46 36 / 88 - 20) bekannt zu geben, 
um Terminüberschneidungen möglichst zu vermeiden.

Landschaftsmuseum Angeln / unewatt
Kulturgenuss mit Sommergefühl im Landschaftsmuseum Angeln / Unewatt 
bei seinem August-Programm. 
Die beliebten Sommerabendführungen finden im August noch dreimal 
donnerstagsabends (Termine: 04.08./11.08./ 18.08.) statt. Um 18.00 Uhr 
geht es am Marxenhaus los, mit anschließendem Imbiss im Landhaus Un-
ewatt kostet es 15,00 € (zzgl. Getränken). Hierzu wird um eine verbindliche 
Anmeldung gebeten unter 0 46 36 - 10 21. 
Am Sonntag dem 07.08.2016 steht ein volles Programm zur Verfügung beim 
Oldtimer- und Trachtentanztreffen. Der Oldiclub Quern präsentiert ab 
11 Uhr Landtechnik in Funktion.
In der Buttermühle lassen Peter Frank und sein Team das Butterfass laufen, 
Buttermilch kann getrunken und die frisch hergestellte Butter gekauft wer-
den. Auch der Backofen wird mit Holz befeuert und die Bäcker der Bäckerei 
Thaysen backen Brot dort ab, das anschließend an die Gäste verkauft wird. 
Ab 14 Uhr lädt die Angeliter Trachtentanzgruppe zum „Trachtentanztreffen“ 
schleswig-holsteinischer Gruppen ein. Schwungvolle Musik, bunte Kleider 
und Röcke wirbeln durch die Luft. Die Tänzerinnen und Tänzer zeigen die 
Vielfalt des Trachtentanzens.
Für Kinder bietet der Touristikverein Langballig in diesen Ferien in der 
Buttermühle des Museums ein Kekse-Bemalen an. Lediglich der Material-
verbrauch wird berechnet. Jeweils in der Zeit zwischen 11 und 13 Uhr kön-
nen die Kinder mitmachen am 03.08./ 17.08./ 31.08.
Wärmsten empfohlen sei auch ein Besuch des Museum zu den Sonderaus-
stellungen „Theodor Möller (1873-1953) – Quer durch Angeln“ mit unver-
öffentlichten Fotografien aus der Region sowie in der Buttermühle „Erzie-
hen, Erzählen, Erhalten. Paul Selk und seine Sammlungen aus Angeln“ mit 
Original-Hörbeispielen.
Weitere Infos unter www.museum-unewatt.de
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Mitteilungen der Kreismusikschule, Bezirk Mittelangeln – August 2016
Rückblick
Die Sonne schien in Unewatt, als die Kreismusikschule zum Sommerkon-
zert eingeladen hatte. Noch am Morgen peitschte der Regen herab und Mu-
seumsleiterin Inga Latendorf hatte Sorge, ob die Veranstaltung stattfinden 
kann. Doch pünktlich zum Aufbau der Musikgruppen war es sommerlich 
schön und hielt sich bis zum Ende, weil unter anderem die Bläser aus Mitte-
langeln fleißig die Wolken wegpusteten: die Bläserklassen (E.Otterpohl), das 
Klarinetten- und Saxofonensemble „Figata! & Friends“ und das Satruper 
Blasorchester (U.Matthaei) beschallten die Christesenscheune und den Hof 
davor, während die Streicherklasse von Frau Gadow im Saal des Christesen-
hofes, die Klavierschüler-innen (Frau Hauck) mit Blockflötenschülerinnen 
(Frau Lange-Kauth) in der Buttermühle und die Gitarren mit Herrn Hü-
neke in der Windmühle Fortuna das Publikum erfreuten. So wurde neben 
den vielen anderen tollen Beiträgen aus der gesamten Kreismusikschule 
das Motto „Vielfalt“ stark von den Musikschülern/innen aus Mittelangeln 
präsentiert.

Ein kleines Abschlusskonzert spielten die Kinder der Bläserklasse in der 
Regenbogenschule Satrup am Montag, den 18. Juli, vor ihren Eltern und 
Geschwistern. Zum Ende des ersten Unterrichtsjahres in dieser Kooperation 
von Grundschule und Musikschule zeigten die Schüler/innen mit Klarinet-
te, Saxophon, Trompete und Bariton, dass sie mit Notenwerten, Wiederho-
lungszeichen, mehrstimmigem Spiel und Kanon schon ganz gut zurecht-
kommen. Sechs von zuletzt neun Kindern werden nach den Sommerferien 
auf dem gewählten Instrument weiterspielen. Aus diesem Grund hatten Frau 
Wielert und Herr Matthaei einige Informationen für die Eltern mitgebracht: 
zur Unterrichtsform, zum Termin und zur Beschaffung von Instrumenten. 
Im September startet die nächste Bläserklasse in der Regenbogenschule für 
die neuen Drittklässler. 
Die Musikschule dankt allen Schülern, Eltern, Förderern und Freunden 
für ein ereignisreiches Schuljahr und verabschiedet sich in die Sommerfe-
rien. Am 5. September geht der Unterricht wieder los. Das Büro in Mittel-
angeln ist per AB und Mail erreichbar, die Verwaltung in Schleswig ebenso 
(s.u.). 

Figata! & Friends Satruper Blasorchester

Aktuelles im September 2016
Konzert für Kinder mit Instrumentenstreichelwiese, DIE Gelegenheit 
zum Ausprobieren und Kennenlernen für Kinder und Erwachsene. Zu Be-
ginn werden von Musikschülern/innen die Instrumente kurz vorgespielt, 
damit alle einen Eindruck von deren vielfältigem Klang bekommen. An-
schließend bieten die Lehrkräfte der Musikschule die Möglichkeit, unter 
ihrer fachkundigen Anleitung die Instrumente auszuprobieren. Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene sind hierzu gleichermaßen herzlich eingeladen! 
Beginn ist um 15.00 Uhr im Pavillon des „Kulturzentrum Alte Schule Satrup“
Rhythmuskurs Frauen 50+
Afrikanische Rhythmen auf Djemben, Beginn ist am Montag, den 12. Sep-
tember 2016, 11.00 -12.00 Uhr, 10 x, Kosten: € 91,-, Pavillon im Kulturzen-
trum Alte Schule Satrup, Ltg.: Brita Lange-Kauth
Ein neuer Anfängerkurs Musikalische Früherziehung für Kinder ab 4 
Jahre beginnt in Steinbergkirche am Mittwoch, den 7. September, 15.45-
16.30 Uhr, Grundschule Steinbergkirche, Musikraum, Ltg.: Brita Lange-
Kauth, Kosten: € 25,-/Monat.
Das kleine Instrumentenkarussell geht nun doch weiter bis Weihnach-
ten, neue Kinder in Vorschulalter oder 1. Klasse können aufgenommen 
werden. Hier werden Instrumente vorgestellt, z.B. Trommeln und andere 
Perkussionsinstrumente, Blockflöte, Gitarre, Klavier und Ukulele. Weitere 
Inhalte des Kurses sind Grundlagen der Musiklehre, Rhythmussprache, 
Lautstärken und Tonhöhen, Singen und Sprechtexte. Donnerstag, 14.30-
15.15 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule Satrup, Flensburger Str. 4, Raum 
111, Ltg: Brita Lange-Kauth, Kursgebühr: € 25,-/Monat
In den Musikgärten für Kinder ab 18 Monate sind Plätze frei! - mit 
einem Erwachsenen (40 Minuten, € 22,-/Monat):
Satrup: Montag, 10.00-10.40 Uhr, Donnerstag, 15.15-15.55 Uhr, und Frei-
tag, 15.00-15.40 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule Satrup
Husby: Dienstag, 16.20-17.00 Uhr, Grundschule
Steinbergkirche: Mittwoch, 15.00-15.40 Uhr, Grundschule
Musikalische Früherziehung ab 4 Jahre (45 Minuten, € 25,-/Monat)
Satrup: Freitag, 14.00-14.45, Kulturzentrum Alte Schule Satrup
Steinbergkirche: Mittwoch, 15.45-16.30, Grundschule
Das Satruper Blasorchester SBO in der Kreismusikschule
Unewatt war ein voller Erfolg! Durch blaskräftige Verstärkung einiger Klari-
netten von Figata! war das Orchester recht gut besetzt und machte den zahl-
reichen Besuchern fast eine Stunde lang große Freude mit abwechslungs-
reicher Musik. Am 15. Juli war das SBO dann noch einmal im Einsatz und 
umrahmte die Schulentlassfeier der Alexander-Behm-Schule in Tarp (warum 
eigentlich nicht auch einmal in Satrup?). Festlich gestimmt und beschwingt 
gingen die Ex-Schüler mit ihren Familien anschließend zur großen Party. 
Nun geht das SBO mit den Schulferien in die Sommerpause und widmet sich 
ab September bereits den Vorbereitungen auf Weihnachten und die Neujahrs-
konzerte 2017. Es bleibt spannend, da Dirigent Ulrich Matthaei immer wieder 
neue Herausforderungen für sein Orchester einfallen!
Mehrere Abiturienten verlassen leider das SBO, doch erfreulich sind ein paar 
neue Mitbläser/innen, sowohl Jugendliche wie Erwachsene. Und weiterhin 
sind alle interessierten Bläser/innen und Schlagzeuger ab ca. 12 Jahre 
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herzlich willkommen, im Satruper Blasorchester mitzuspielen. Probe ist in 
der Schulzeit mittwochs von 18.30 - 20.30 Uhr im Musikraum der Gemein-
schaftsschule in Satrup. Kontakt: 0 46 33 - 15 19
Weiterhin nimmt die Musikschule gerne Anmeldungen für alle Unterrichts-
fächer entgegen. Bei der Erstaufnahme in die Kreismusikschule wird ein 
Aufnahmeentgelt in Höhe von € 15,- erhoben (auch hier gilt die Familie-
nermäßigung). In allen Fächern kann eine bezahlte Probezeit (ein Kalen-
dermonat) genutzt werden. Für alle Unterrichtsformen können auf Antrag 
individuelle Sozialermäßigungen ermittelt und zudem Bildungsguthaben 
aus dem Teilhabepaket der Bundesregierung eingesetzt werden! Außerdem 
gilt grundsätzlich eine Ermäßigung bei Belegung mehrerer Fächer in einer 
Familie (bis zu 75 %).
Bezirk Mittelangeln
Leitung: Ulrich Matthaei · Tel. 0 46 33 - 15 19
E-Mail: info@kms-mittelangeln.de · Internet: www.kms-mittelangeln.de
Büro der Kreismusikschule in Schleswig
Tel. 0 46 21 - 96 01 18 · Fax. 0 46 21 - 96 01 30
E-Mail: kms@schleswig-flensburg.de
Website: www.kms-schleswig-flensburg.de

Der square Dance Club Angeln
„the Dancing Northstars„ e. V. informiert:

An alle, die ihrer Freizeit noch einen Kick geben möchten.
Vergrößern Sie Ihren Freundeskreis mit tanzen. Verzichten Sie nie wieder 
auf Begrüßungen, die Umarmungen, das Händeschütteln, das Witzemachen 
und die Geselligkeit. Mit viel Spaß und Freude völlig stressfrei neue Freund-
schaften schließen. Dieses alles bietet: Square Dance für Paare, Singles 
und Jugendliche in jedem Alter.
Abgesehen vom positiven Gesundheitsaspekt wie etwa Gehirnjogging wirkt 
sich Square Dance auch körperlich, geistig und psychisch positiv aus. Wer 
auch nur ein wenig Rhythmus im Blut hat, ist bei uns goldrichtig, beim 
Square Dance Club Angeln
* The Dancing Northstars * e. V. 
Wir laden herzlich zu 3 kostenlosen Schnupperabenden ein für 
Freitag, den 09., 16. und 23. September um 19:30 im Bürgerhaus 

in 24977 Grundhof. Square Dance 
wird weltweit und in Deutschland in 
über 650 Square Dance Clubs getanzt. 
Sagt es den Freunden und Nachbarn, 
seid dabei und tanzt von der ersten 
Minute an mit. Wir freuen uns, Sie 
mit weiteren Informationen begrüßen 
zu können. Wir können z.Z. auf über 
30 aktive Tänzer und 23 Jahre Club-
geschichte zurückblicken. Besuchen 
Sie uns auf unsere Homepage : www.
thedancingnorthstars.de

DELFI®
DELFI® steht für die Begriffe Den-
ken, Entwickeln, Lieben, Fühlen 
und Individuell und es wurde von 
der Evangelischen Familienbildungs-
stätte in Celle entwickelt. Es ist ein gruppenpädagogisches Präventionspro-
jekt für Eltern mit ihren Babys im ersten Lebensjahr. Denn das erste Lebens-
jahr eines Babys ist etwas ganz Besonderes. Nie wieder lernt es so viel in so 
kurzer Zeit. Eltern wird gezeigt, wie sie in DELFI®-Kursen die wachsenden 
Fähigkeiten ihres Kindes auf spielerische Weise unterstützen können. Unter-
schiedliche Spiele, Lieder, Fingerspiele, Babymassage-Einheiten, Fühl- und 
Bewegungsanregungen und vieles mehr bieten die geschulten Kursleite-
rinnen an. Die Eltern erfahren, ihre Kinder spielerisch zu unterstützen und 
auf ihre Gefühle zu vertrauen. Außerdem bietet der Kurs Raum für die El-
tern, sich auszutauschen über ihre neue Rolle, über Erlebnisse rund um die 
Geburt, über Unsicherheiten im Umgang z. B. rund ums Schlafen, Weinen, 
Ernährung oder das Zahnen.
DELFI®- Kurse in Grundhof werden immer mittwochs von 9.00 - 10.30 Uhr 
und von 10.30 - 12.00 Uhr im Pater-Daniel-Haus der Ev. Kirchengemeinde 
im Holnisser Weg 9 angeboten.
Anmeldung über die Evangelische Familienbildungsstätte Kappeln, Tel. 0 46 
42 / 91 11 40 oder online unter www.fbs-kappeln.de

Kirchengemeinde Grundhof
Sommer Andachten in der Kirche in Grundhof 
Auch in all dem sommerlichen Licht, den langen Tagen, den 
Ferien, aber auch der alltäglichen Arbeit… 
Einmal in der Woche innehalten, eine halbe Stunde bewusst mit Gott in der 
Kirche verbringen…
Vorbereitet von Menschen, die als Laien Wichtiges mitzuteilen haben oder 
mit anderen die Gemeinschaft suchen. 
Mi. 3. August, 19.00 Uhr: Erfüllte Wünsche – ein Segen? 
mit Helga Hildebrandt und Christina Kuppa 
Mi. 10. August, 19.00 Uhr : Habt Salz in euch und haltet Frieden 
untereinander mit Inge Rieper 
Mi. 17. August, 19.00 Uhr Friedensandacht mit Rudolf Schlüter
Gottesdienste in der Grundhofer Kirche
31. Juli 2016, 11.00 Uhr: Hafengottesdienst in Langballigau
Pastor Arne Gerundt, Söruper Bläserchor
7. Aug 2016, 11.00 Uhr: Waldgottesdienst in Dollerupholz
auf einer Waldlichtung am Seeklüfter Weg (Seeklüfter Weg 15, 24977 
Westerholz) 
Pastor Arne Gerundt, Söruper Bläserchor
14. Aug 2016, 11.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Arne Gerundt, Orgel Matthias Schmidt
21. Aug 2016, 11.00 Uhr: Gottesdienst mi Kirchenkaffee
Pastorin Susanne Ulrichsen, Orgel Matthias Schmidt
28. Aug 2016, 11.00 Uhr: Gottesdienst 
Pastorin Susanne Ulrichsen, Orgel Matthias Schmidt
4. Sept. 2016, 11.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Pastorin Susanne Ulrichsen, Orgel Matthias Schmidt

ODEFEY & SOHN
Natursteinarbeiten  ·  Grabmale

seit 1889

Sterup
0 46 37 - 18 06

Süderbrarup
0 46 41 - 98 71 70

MEISTERWERKSTATT 
UND MITGLIED DER
STEINMETZINNUNG
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Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!
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Gästehaus Hansen
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Kälte- + Klimaservice
Gaststätten- und Großküchen-Einrichtungen

Birkenbogen 10 · 24999 Wees
Telefon 0 46 31 - 6 10 50 · Fax 61 05 25

Beratung  •  Planung  •  Montage  •  Kundendienst

Meisterbetrieb in den Bereichen:
b Kfz-Technik b Kfz-Elektrik
b Karosseriebau b Fahrzeugbau
b HU + AU 
 im Hause durch

PKW-An- und Verkauf
Inspektionen
für Ihr Fahrzeug

Birkenbogen 1 · 24999 Wees
Telefon  0 46 31 / 44 36 44
Telefax 0 46 31 / 44 36 45
www.auto-partner-wees.de

…und alles wird gut Generalagentur Pehlke & Heidenreich GbR
Telefon 0 46 31 / 38 95
Telefax 0 46 31 / 62 28 55
gerhard.pehlke@basler.de · www.versicherungsagentur-pehlke.de

Basler Versicherungs-AG
Kolk 16 · 24999 Wees
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gerhard.pehlke@basler.de · www.versicherungsagentur-pehlke.de
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Flensburg: (0 46 1) 940 37 99
Wees: (0 46 31) 44 02 13

Inh. H.-D. Stühm

Tag & 
Nacht !

Elektromeister Reinhard Clausen
Schulstraße 2 · 24999 Wees-Oxbüll · Tel. 0 46 31 - 75 80

Autotelefon 0171 - 3 22 55 08 · Fax 62 38 72
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GLÜCKSBURG · WEES · � 0 46 31- 61 83 00

Lagerei ·  Containerhandel ·  Spezialtransporte

MÖBELTRANSPORTE

Birkenbogen 12 24999 Wees
Fon: 0 46 31- 61 83 00 Fax: 0 46 31- 83 43
www.fintzen.de mail@fintzen.de
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Spielwaren • Schreibwaren • Handarbeiten • Bastelmaterial
TOTAL -AUSVERKAUF

25 50 % %
   auf alle nicht… 
 reduzierten Artikel
  … bis zu und mehr.

Brockmann-Möller · Husby · Flensburger Straße 24 · 24975 Husby · Telefon 0 46 34 - 3 40 
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 08:00 - 12:00 + 14:00 - 18:00 · Samstag 08:00 - 12:30 Uhr

bis 31. AUG. 
2016

Neues aus der sozialstation
Liebe Gemeinde,
der Tagestreff Nordangeln be-
findet sich im Probst-Jacobsen-
Haus. Dort trifft man sich, es 
wird gelacht, gesungen und 
getüftelt. Manchmal entstehen 
dabei auch kleine Geschichten, die gemeinsam von den Tagesgästen ge-
schrieben wird. Im Folgenden lesen sie eine kleine Sommergeschichte, die 
kürzlich im Tagestreff entstanden ist:
Ein schöner Sommertag
Die Sonne scheint schon am Morgen heiß vom blauen Himmel. Eine Fa-
milie spaziert vergnügt zum Strand. Das Wetter ist ideal um zu baden. Ba-
desachen und gekühlte Getränke sind im Rucksack. Die Sonnencreme und 
Sonnenbrillen wurden nicht vergessen. Einen Sonnenschutz haben sie auch 
dabei. So können die Kinder im Schatten mit Muscheln, Steinen und Sand 
spielen. Am Strand ist schon viel los, es ist zu merken, dass viele Leute Ur-
laub machen.
Die Familie genießt ein Bad im klaren Wasser, es ist herrlich kühl. Die Kin-
der wollen gar nicht wieder raus kommen. Nach dem Abtrocknen bitten die 
Kinder um ein Eis. Der Strandkiosk hat eine große Auswahl. Beim Lutschen 
der Köstlichkeit wird beschlossen, einen Spaziergang durch den nahen Wald 
zu machen. Sie legen ihre Sachen unter den Sonnenschutz und los geht es. 
Am Waldrand stehen wilde Margeriten. Im Wald finden sie einen Spielplatz, 
wo sich die Kinder austoben. Als sie aus dem Wald wieder herauskommen, 
sehen sie, dass dunkle Wolken am Himmel aufgezogen sind. Es kündigt sich 
ein Gewitter an. Schon fängt es an zu regnen und die Familie sucht Schutz 
beim Kiosk. Es donnert und blitzt. Die Kinder haben ein wenig Angst, doch 
die Eltern trösten sie. Als das Gewitter vorbei zieht und der Regen nachlässt, 
lassen die Blumen regenschwer ihre Köpfe hängen. Die Jungvögel auf dem 
Dach schütteln ihr nasses Gefieder.
Die Familie läuft zum Badeplatz und sammelt die Badesachen ein. Es ist 
trocken geblieben. Ausversehen tritt die Mutter auf eine Sonnenbrille, die 
dadurch zerbricht. Auf dem Nachhauseweg kommen sie an einem Erdbeer-
feld vorbei. Sie kaufen eine große Schale und freuen sich schon auf die 
Leckerei, wenn sie zu Hause sind. Der Himmel ist schon wieder blau und die 
Blumen recken ihre Köpfe der Sonne wieder entgegen. Die Natur sieht wie-
der frisch und farbenfroh aus. Die Familie beschließt, am Abend zu grillen. 
Zu Hause angekommen, schwingt sich der Vater aufs Fahrrad und besorgt 
Grillfleisch und Wurst im Ort. Dann wird der Grill angezündet. Nach dem 
Essen und den leckeren Erdbeeren können sie noch einen Sonnenuntergang 
in wunderbaren Farben genießen. Nach dem Gewitter und dem Regen ist er 
besonders schön. Weil sich alle am Strand gut eingecremt hatten und durch 
das Gewitter nicht so lange am Strand waren, hatte auch niemand einen 
Sonnenbrand bekommen. Als sich die Familie ins Haus zurückzieht wird 
festgestellt: „ Der Sommer ist doch was Schönes.“
Ich wünsche Ihnen noch viele sommerliche Tage für dieses Jahr und würde 
mich freuen, Sie zu einem Schnuppertag oder zum Nachbarschaftskaffee 
im Tagestreff Nordangeln im Propst-Jacobsen-Haus begrüßen zu dürfen! 
Janina Nanninga

Gospelkonzert in st. Marien, Flensburg
Nach langer, intensiver Probenarbeit und den letzten, großen Chorpro-
jekten wie dem Popkonzert im letzten Jahr in der Waldorffschule, der Car-
mina Burana 2014 in Lundsgaard und der „Mass of Joy“ in Gelting hat 
die Konzertsaison 2016 des gemischten Chores „Tonart Grundhof“ ihren 
Höhepunkt mit der Aufführung des Gospelkonzertes am Freitag, den 
07. Oktober um 20.00 Uhr in der Flensburger St. Marienkirche. Im 
Mittelpunkt dabei steht die in Flensburg erstmals zu hörende Gospel-Messe 
„Glorify God“ von Tobias Reinsch. Unter der engagierten Leitung von Ro-
nald Balg und den strengen Augen (und Ohren!) des Komponisten wird der 
stimmgewaltige Chor zusätzlich ein Feuerwerk bekannter und unbekannter 
Gospels entzünden und St. Marien für die Zeit des Konzertes in ein klin-
gendes „Gospelship“ transformieren. Dafür wird auch das Augsburger „Trio 
ZAHG“ sorgen, das mit seinen raffinierten Arrangements den Chor begleitet.
Karten zum Preis von 12,- € für Erwachsene und 6,- € für Kinder gibt es 
in der Tourist-Information Flensburg, Tel. 04 61 - 9 09 09 20, im Café des 
Flensburger Schifffahrtsmuseums, Tel. 04 61 - 85 10 81 und im Bürgerbüro 
Langballig, Tel. 0 46 36 - 88 80. (Hans-Jörg Busse)

Ev. Luth. Kirchengemeinde Munkbrarup
Gottesdienste in Munkbrarup.
Sonntag, 07.08. 11.00 Uhr gemeinsamer Wald-

gottesdienst in Dollerupholz, P. 
Gerundt

Sonntag, 14.08. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, P.i.R. Lorenz Wree
Sonntag, 21.08. 09.30 Uhr Gottesdienst, Prädikantin H. Krau-

se-Langenheim
Sonntag, 28.08. 09.30 Uhr Gottesdienst, Pn. Ulrichsen
Gemeinschaftshaus St. Laurentius Wohnanlage Brombeerhof Munkbrarup
jeweils von 15 – 16-30 Uhr
1. Montag im Monat Spielenachmittag – 3. Montag im Monat  Andacht
Nachmittag der Begegnung in Wees
Im August ist Sommerpause
Seniorentanz mit Dorit Nielsen
Montag von 15-16.30 Uhr (14tg.) in der St. Laurentius Wohnanlage mit 
Dorit Nielsen.
Chor Munkbrarup
Der Chor trifft sich montags um 20.15 Uhr im Gemeinschaftshaus der St. 
Laurentius Wohnanlage, Brombeerhof 6, unter der Leitung von Anja Fuchs. 
Infos über Susanne Christiansen, Tel: 0 46 31 - 37 79
Junge Pfadfindergruppe
Mittwochs, 16.00 – 17.30 Uhr
Jugendgruppe Pfadfinder
Mittwochs, 18.00 – 19.30 Uhr im Gemeindehaus Munkbrarup, Merle Dere-
schewitz, 01 57 / 85 61 29 59
Frauenstammtisch
Der Frauenstammtisch trifft sich in der Regel jeden 2. Donnerstag im Monat 
um 20.00 Uhr im Landhaus Unewatt. 
Kirchenführungen
Termine nach Absprache bei Frau Marlies Jensen unter 04 61 - 40 77 77 41.
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Wenn das kein Grund zum Feiern ist: 
15 Jahre Wald- und Strandkindergarten Langballig e.V.
Wissen Sie, was ein Wald- und Strandkindergarten ist? Ja, werden Sie 
sicherlich antworten. Wie der Name schon sagt, findet die Kinderbetreuung 
im Wald und/oder am Strand statt. Aber wissen Sie auch, warum es diese Art 
von Kindergärten gibt? Natur- und Waldkindergärten fördern in besonderer 
Weise eine gesunde kindliche Entwicklung. Sie geben den Kindern Raum 
und Zeit, in der Natur zu sich selbst zu kommen. Ihrer Fantasie freien Lauf 
zu lassen und nach Herzenslust im Wald oder am Strand zu spielen und 
zu toben. Bei jedem Wetter, werden Sie sich nun vielleicht fragen? 
Ja, bei JEDEM Wetter. Denn wie wir Nordlichter hier oben ja wissen: Es gibt 
kein schlechtes Wetter, nur schlechte Kleidung. Und falls es doch mal zu 
ungemütlich wird, gibt es Bauwagen und Schutzräume, wo man für ein 
paar Stunden das „Schietwetter“ überstehen kann, bis es wieder rausgeht. 
Vor 15 Jahren wurde der Wald- und Strandkindergarten Langballig e.V. ge-
gründet. Ein Grund zum Feiern, wie wir alle finden. 
Ursprünglich stammt die Idee aus Skandinavien. Anfang der 90er hat sich 
diese innovative Idee auch in Deutschland verbreitet. 1993 öffnete in Flens-
burg der erste Waldkindergarten Deutschlands seine Tore. 2001 durften 
die ersten 20 Kinder in der Wald- und Strandgruppe im Knös bei Unewatt 
durchstarten und schon 2006 wurde die zweite Gruppe in Dollerupholz ins 
Leben gerufen. Und bis heute ist der Wald- und Strandkindergarten bis auf 
wenige Restplätze fast jedes Jahr voll ausgebucht. 
Der Grund ist unserer Meinung nach recht simpel: In der heutigen lau-
ten und hektischen Zeit voller Reizüberflutung und materiellem Überfluss 
bietet das Konzept des Wald- und Naturkindergartens eine interessante 
Alternative. Es gibt kein vorgefertigtes Spielzeug, aber Werkzeuge, um aus 
Naturmaterialien selbst etwas zu basteln. Auch Eimer und Schaufel sind an 
Strandtagen vorhanden. Dabei ist es neben den Erziehern die Natur selbst, 
die mit ihren vielfältigen Reizen alle Sinne anregt, eine ideale Umgebung 
für ganzheitliches Lernen. Müssen denn die Kinder all die Jahre nur 
mit Stöckern, Steinen und Matsch spielen? Nein, natürlich nicht. Es 
wird gesungen, gelesen, gebastelt, gemalt, geklebt. Ebenso werden Ausflüge 
gemacht, es wird gezeltet, Englisch spielerisch nähergebracht, kleine The-
aterstücke gelernt und aufgeführt, Experimente ausgedacht und durchge-
führt - um nur einiges zu nennen.
Damit werden die Bewegungs- und Entdeckerfreude, Neugier, Kreativität, 
Ausdauer, Anstrengungsbereitschaft und Konzentrationsfähigkeit der Kin-
der gefördert, so dass sie die Voraussetzungen für erfolgreiches Lernen in 
der Schule erwerben können.
Apropos Schule. Vielleicht werden Sie sich fragen, ob die Kinder 
denn „fit für die Schule“ sind, wenn sie einen Waldkindergarten be-
sucht haben? Die Antwort lautet eindeutig: Unbedingt! Eine Studie belegt, 
dass es keinen Unterschied zwischen Wald- und Regelkindergarten-Kindern 
im ersten Schuljahr gibt*.
Wir haben über die Jahre immer versucht, uns weiterzuentwickeln. In unser 
pädagogisches Konzept sind die Bildungsleitlinien des Landes Schleswig-
Holstein eingearbeitet. Unsere Erzieherinnen bilden sich ständig fort und 
sind offen für neue Anregungen. So gibt es aufgrund der Anforderungen 

durch zunehmende Berufstätigkeit von den Eltern längere Betreuungs-
zeiten bis 14 Uhr. 
Im September startet der Wald- und Strandkindergarten in sein 15. Jahr. 
Deshalb möchten wir mit allen Wegbegleitern, Förderern, Eltern, Erzie-
hern, Kindern und Neugierigen dies gebührend feiern! Am Samstag, den 
10.09.2016, Hafflücke in Dollerupholz, zwischen 14 und 17 Uhr be-
grüßen wir Sie zu Spiel und Spaß und bei hoffentlich guten Wetter! 
Und wie Astrid Lindgren so passend gesagt hat: 
„Wenn man genügend spielt solange man klein ist - dann trägt man Schät-
ze mit sich herum, aus denen man später sein ganzes Leben schöpfen kann. 
Dann weiß man was es heißt, in sich eine warme, geheime Welt zu haben, 
die einem Kraft gibt, wenn das Leben schwer wird.“ 
Interessenten können auch gerne jederzeit Kontakt aufnehmen unter 01 
62 - 3 26 18 30 oder uns auf unserer Internetseite www.waldundstrand.de 
besuchen. (Martina Petersen)
*Studie von Prof. R. Gorges M.A. „Waldkindergartenkinder im ersten Schul-
jahr - Eine empirische Untersuchung“

GEMEINsAM stARK
Unter diesem Titel feierte die Grund-
schule Langballig am 3.6.2016 das 
diesjährige Schulfest. Bei sehr 
gutem Wetter gab es nach einem Impulstheater und der Vorstellung unseres 
für diesen Tag geschriebenen Schulliedes an verschiedenen Spielständen 
Aktionen für alle Kinder, bei denen es darauf ankam, gemeinsam starke 
Lösungen zu finden. Davon geben im Folgenden unsere Schüler mit eigenen 
Worten Ausdruck: 
Das Schulfest war ein voller Erfolg. Es gab mehrere Stationen. Alle Stationen 
waren zum Thema „gemeinsam stark“. Zum Beispiel haben wir Tuchball-
Spiele gespielt und geschätzt, wie schwer ein Koffer ist.
An jeder Station bekam jedes Kind einen Stempel auf seine Karte. Wenn man 
seine Karte voll hatte, konnte man sich ein Eis beim Getränkestand abholen. 
Wir haben auch am Anfang und am Ende des Schulfestes unser neues, tolles 
Schullied gesungen und dazu getanzt. Wir fanden das Schulfest sehr toll. 
Eichhörchen
Das schöne Schulfest
Das Aufbauen des Schulfestes begann um 10.00 Uhr und dauerte bis 11.00 
Uhr, dann begann das Schulfest ab 15.00 Uhr mit der Begrüßung auf dem 
Basketballplatz. 
Auf dem Basketballplatz haben dann alle Schulkinder das Lied „Ich bin 
anders als“ gesungen und wir haben unsere gemeinsame Aufführung das 
Viertelland gemacht. Im Viertelland ist das eine Viertel nur grün, das andere 
nur blau, eins war nur rot und das andere ist nur gelb. Die Kinder sind noch 
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ganz bunt, wenn sie geboren werden, sie kriegen aber schnell die Farben der 
Eltern. Aber Erbs, ein Junge aus grün, war nach einem Jahr immer noch 
ein bisschen bunt, da machten sich die Eltern Sorgen, aber er wurde doch 
noch richtig grün. Eines Tages hat Erbs seinen Löffel in den Teller voller 
Spinat fallen lassen, kurz danach entstand eine Unruhe in allen Kindern im 
Viertelland und sie liefen zur Mitte des Viertellands und sahen sich an, was 
sie eigentlich nicht dürfen, weil die Eltern immer sagten: „Ihr dürft nicht 
mit denen spielen, sie haben nämlich eine andere Farbe.“ Da hat Erbs auf 
die Kreidestrichgrenze gespuckt und mit dem Fuß gescharrt. Kurz danach 
war die Grenze weg und sie spielten und wurden bunt. Doch die Erwachse-
nen wurden nur ein bisschen bunt. Danach haben wir das Lied „Irgend-
wie, irgendwann“ und unser Schullied gesungen. Um 15.20 Uhr wurden 
die Spielstände eröffnet, der erste Stand war das Kreuzworträtsel, da musste 
man seinen Namen suchen und dann seine passenden Buchstabenkarten 
suchen und anmalen. Aber wenn man an einem der Stände mitmachen will, 
brauchte man einen Laufzettel. Die Schulkinder mussten sich den Laufzettel 
bei den Lerngruppenleitern abholen. Für die Gastkinder gab es die Laufzet-
tel beim Eingang zur Ogata. Beim Drei-Beine-Lauf musste man zu zweit auf 
nur drei Beinen laufen. Ich glaube, das war nicht ganz so leicht. Bei den mo-
bilen Farbbildern mussten die Schulkinder ihr Bild suchen, ausschneiden 
und dann an den Ring hängen. Für die Gastkinder gab es Smileys zum Aus-
schneiden. Sie durften die Smileys auch mitnehmen. Es gab auch den Stand 
„Ring und Röhre“. Beim Farben-Fühlen musste man irgendwie die Farben 
fühlen und das Trommeln im Schulgarten, da musste man einen Rhythmus 
spielen. Es gab auch Essen und Trinken. Das Essen gab es in der Mensa. Es 
gab Kaffee, Kuchen, Bockwurst im Brötchen. Die Getränke gab es in der 
Garage und da war auch der Flaschenparkplatz für alle Schulkinder. Die 
Nummer 7 war „Kooperative Spiele“. Da musste man mit dem Schwung-
tuch den Ball in die Mitte rollen lassen und am Rand ohne dass er raus fällt. 
Beim Schätzen in der Vierer-Gruppe musste man schätzen, wie lang das Seil 
ist. Beim Stand 9 (Das war der Stand „blindes Führen“) musste man ein 
anderes Kind führen und umgedreht. Der letzte Stand war „Edelsteinsuche“. 
Da musste man im Sand Edelsteine suchen. Man brauchte einen Edelstein, 
dann hatte man die Station fertig. Man konnte aber auch noch mehr Steine 
suchen. Wenn man alle Stände fertig hatte, kriegte man ein Eis (Man hat an 
jedem Stand ein Stempel auf den Laufzettel bekommen). Um 17 Uhr war der 
Staffellauf der Farben (Die Farben von der Aufführung „Das Viertelland“). 
Es gab verschiedene Aufgaben, bei dem man nur je ein Puzzleteil mitneh-
men durfte. Das Team, was zuerst alle Puzzleteile geholt hat, hat gewonnen. 
Danach haben wir das Schullied mit Tanz, Rhythmus und Melodie gesun-
gen. Um 17:45 Uhr wurde aufgeräumt. Kai Hansen
Das Schulfest
Das Schulfest hat begonnen mit unserem selbstgemachten Lied, wobei uns 

Sven eine große Un-
terstützung war. Unser 
Thema war: GEMEIN-
SAM STARK! Jedes Kind, 
das wollte, konnte ver-
schiedene Stationen 
machen. Ich habe alle 
geschafft. Nach den 
Stationen haben die 
verschiedenen Farben 
Gelb, Rot, Grün und 

Blau einen Staffellauf gemacht. Rot hat gewonnen und gelb wurde Zweiter. 
Ich war sehr stolz, denn meine Farbe war Gelb. Als Preis hat die Schule eine 
Kiste mit Spielzeug gekriegt. Am Schluss haben wir gemeinsam das Lied 
gesungen. Das war ein richtig schöner Tag. Saskia Brüning 6/2016
Zum Gelingen dieses Schulfestes trug die aktive Mithilfe vieler Eltern bei. 
Wir bedanken uns ausdrücklich für all Ihre Unterstützung beim Auf- und 
Abbau, der leckeren Bewirtung und der Standbetreuung! Gemeinsam mit 
Eltern und Kindern war dieses Fest „STARK“! Karin Sacht

schulausflug der Grundschule 
Munkbrarup an den strand 
von solitüde
Am 11.7. startete unsere gesamte Grundschule zu 
einem Strandausflug. Schon lange 
hatten wir geplant, alle gemeinsam 
einen Vormittag außerhalb der 
Schultüren zu verbringen. Gesagt, 
getan…? War nicht sofort möglich, 
denn der Regen der letzten Wochen 
hatte uns einen Strich durch die 
Rechnung gemacht. Nach dem 
Motto „Es gibt kein falsches Wetter, nur falsche Kleidung“ konnten wir heu-
te also endlich starten. Denn heute war es endlich mal wieder ein wenig 
wärmer und sogar fast trocken. Und so machte uns der ein oder andere 
kleine Schauer nicht zu schaffen. Am Strand von Solitüde machten wir 220 
Kinder und 20 Mitarbeiter der Schule es uns gemütlich. Wir brauchten nicht 
viel, denn der Strand lieferte alles, was wir für einen Spiel- und Spaßvormit-
tag brauchten: Sand und Wasser. Nicht zu vergessen auch der tolle Spiel-
platz. Für die Kinder, die gerne ein wenig Abwechslung haben wollten, boten 
die Erwachsenen verschiedene Stationen an. Man konnte sich schminken, 
eine Murmelbahn bauen, bei der die langsamste Murmel gewinnen sollte, 
Wikingerschach spielen, eine kleine Strandrallye machen und noch vieles 
mehr. Um zehn machte sogar schon der Kiosk am Strand auf und endlich 
konnte man mal zum Frühstück Pommes essen! 
Es war schön mit euch Kindern, denn alle spielten zufrieden im Sand oder 
pütscherten im Wasser. Wir Lehrkräfte der Schule Munkbrarup und auch 
die anderen Mitarbeiter fanden es so richtig toll mit euch. 
Danke, liebes Wetter, dass es nur zum Schluss anfing zu regnen, aber da ka-
men auch schon die Busse, um uns abzuholen. Alle Kinder hinterließen den 
Strand schön sauber und es blieb nur eine einzige Regenjacke liegen… Das 
ist ein gutes Zeichen, denn dann scheinen wir sie nicht wirklich gebraucht 
zu haben. Bis nächstes Jahr. Denn so einen Ausflug mit der ganzen Schule 
machen wir bestimmt einmal wieder! Klasse 3c, Biber, (Petra Ballerstein)
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Fenster und Türen
Innenausbau · Treppen
Reparaturarbeiten

Arbeitsnachmittag an der dänischen schule 
in Hattlund 
Am 27. Mai 2016 trafen sich die Eltern und Schüler, um gemeinsam den 
Schulhof der dänischen Schule Hattlund zu verschönern. Als alle fleißigen 
Helfer eintrafen, verteilte der Schulleiter Klaus Farbe, Pinsel und Leitern 
und wir arbeiteten an den verschiedenen Stationen. 

Im dänischen Kindergarten wurde zur gleichen Zeit auch gearbeitet. 
Auf dem Schulhof wurde u.a. eine riesige Dänemark-Flagge (DANNEBROG) 
auf die langweilige Holzwand des Pavillons gemalt. Auch der Marterpfahl 
neben der Sandkiste wurde neu angemalt. Die schönen Holzfiguren auf 
dem Pfahl bekamen einen neuen Anstrich. Die Torwand sieht nach einer 
kunstvollen Verschönerung wieder wie neu aus, nachdem einige Helfer sie 
bemalt hatten. 
Nach getaner Arbeit wurde gemeinsam mit allen Kindern und Eltern des 
Kindergartens und der Schule gegrillt. Die Erwachsenen brachten einen 
Salat mit und die Schule spendierte Wurst und Getränke. Das war ein sehr 
gemütlicher (hyggelig) Nachmittag. Wir Kinder sind sehr dankbar für den 
großen Einsatz. 
Helena Jürgensen 3. Klasse und Nieke Mentges 6.Klasse

tV Grundhof
Ladywalk:
Am Montag, den 30. Mai haben wir, wie schon in den letz-
ten Jahren, am Ladywalk in Sonderburg teilgenommen. Bei 
strahlendem Sonnenschein wurden 7 oder 12 km für einen 
guten Zweck gewalkt. Insgesamt waren 40.000 Frauen in 
Dänemark unterwegs. Am 29.05.2017 gehen wir wieder an den Start und wir 
freuen uns auf alle, die gern mit uns laufen.

Handball-Kids:
Unsere Handball-Kids beim teamcup in Wanderup. Ende Mai ging es für un-
sere Handball-Kids zum ersten Mal zu einem richtigen Feldhandballturnier. 
Der teamcup in Wanderup stand mit über 100 teilnehmenden Teams auf 
dem Programm. Wir waren mit insgesamt 18 aufgeregten Jungen und Mäd-
chen im Alter von 5–9 Jahren und einer ebenso motivierten Eltern-Fanschar 
am Start. 

Der Jubel kannte keine Grenzen, als die ersten selbst erzielten Tore gewor-
fen und sogar zwei Spiele gewonnen wurden. Dass unsere Minis am Ende 
auch mehrere Niederlagen einstecken mussten, tat der guten Laune keinen 
Abbruch.
Wir freuen uns schon auf die nächsten Spiele … und natürlich weitere 
handballbegeisterte Kinder.

Ein kleiner Gruß vom Zeltplatz in streichmühle …
Jetzt brechen unsere letzten Tage im grunZ-Lager auf dem Sportplatz in 
Streichmühle an. Wir haben mit über 120 Kindern gebastelt, gespielt und 
gemeinsam die schönste Zeit im Jahr erlebt!
Wir möchten uns beim Amt Langballig, beim TV Grundhof, bei den vielen 
ehrenamtlichen Helfern und auch bei den Nachbarn des grunZ-Lagers in 
Streichmühle bedanken, die all das möglich machen!
Wir freuen uns jetzt auf die letzten Tage grunZ 2016!
Euer grunZ-Team
P.S. Wer uns beim Abbau helfen möchte, darf sich gern melden: lagerlei-
tung@grunz-lager.de

sommerfest und Public-Viewing
Beim TV Grundhof Sommerfest – organisiert vom Vorstand – haben sich 
alle Sparten über 1.000 Gästen bei bestem Wetter auf unserem Sportgelände 
in Streichmühle präsentiert. Unzählige ehrenamtliche Helfer haben diesen 
Tag detailverliebt und mit großer Hingabe gestaltet.
Eröffnet wurde das Sommerfest um 11 Uhr von der Tennissparte: Zum 
40-jährigen Jubiläum der Tennissparte gab es einen kleinen Sektempfang 
mit netten Tennisfreunden, Aktiven, Ehemaligen und Gästen. Grußworte 
vom Kreistennisvorstand, Wolfgang Raube mit Geschenk (Tennisbälle), 
Grußworte von Ocke Börnsen und Grußworte von Bürgermeister Bernd 
Wunder. Es wurde eine Fotowand präsentiert, über die sich alle sehr freuten 
und sie bewunderten. Bunte Spiele Einzel/Doppel auf Rotsand und im 
Strandsand (Beachtennis). Alles klappte wunderbar!
Anschließend starteten die Fußballturniere mit knapp 20 Jugendmann-
schaften. Ein buntes Treiben auf allen Plätzen.
„Raus aus den Socken – rauf auf die Matte“ hieß es auch wieder beim dies-
jährigen Sommerfest. Eine Trainingseinheit unterm freien Himmel stand 
für die Judosparte an. In vier Stunden wurden Fallschule, Stand und Boden 
präsentiert sowie einige Trainingskämpfe vorgeführt. Kleinere judospezi-
fische Spiele, wie Judorollentick und Gürtelklauen, fanden auch ihren Platz. 
Einige Neugierige fanden auch den Weg auf die Matte und konnten sich 
ausprobieren und mitmachen.
Auch die Turnsparte hat sich toll präsentiert. Es gab viele sportliche Akti-
onen. Es wurde den ganzen Tag über auf der Airtrackmatte geturnt und 
viele Kinder und Jugendliche haben mit Freude ihr Können gezeigt. Immer 
wieder erfreulich sind auch die Darbietungen der Jazztänzer.
Neben den vielen Aufritten und Turnieren auf dem Sommerfest war auch 
der Jugendausschuss des TVGs mit vielen motivierten Helfern auf dem 
Sportplatz vertreten. Durch kreative Spiele und Stationen, an denen die Kin-
der basteln, malen und sich als Tiger oder Fee schminken lassen konnten, 
gab es so viel zu tun, dass Langeweile am Samstag nirgends zu finden war. 
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Der Jugendausschuss hat es geschafft, vielen Kindern ein noch breiteres Lä-
cheln ins Gesicht zu zaubern. 
Ein weiteres Highlight war unser Beachvolleyball-Turnier mit zehn Mann-
schaften. Gewinner bei diesem Sommercup war die Mannschaft der Flücht-
linge. Unsere Lieblingsnachbarn!
Am frühen Abend folgte die Aufführung des Kindermusicals „Der Noten-
baum“. Unter Leitung von Susanne Fenselau trat der Kinderchor des Grund-
hofer Gesangvereins, begleitet von sechs Instrumentalisten, in der Sport-
halle auf.
Anschließend peitschten wir mit über 100 Zuschauern die deutsche Natio-
nalmannschaft beim Public-Viewing zum Sieg gegen Italien!
Vielen lieben Dank an alle, die Kuchen gebacken haben. Es war ein tolles 
Kuchenbüffet. Es war ein grandioser Tag – wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr!

Aus dem sportbetrieb des tsV Munkbrarup:
OstseeMan 2016:
Auch in diesem Jahr unterstützt der TSV Munkbrarup diese 
tolle Veranstaltung. Wie in den Vorjahren ist der TSV Munk-
brarup für die Radfahrer-Verpflegung am Wahrberg, Bock-
holmwik zuständig. Wer gerne uns unterstützen möchte 
und live die tolle Atmosphäre miterleben möchte, der melde 
sich unter info@tsv-munkbrarup.de oder unter 01 72 / 4 55 
99 67 (Hans-J. Thadewaldt)
Heißluftballon-Starttermine im August 2016:
Freitag, 5. August - Freitag, 12. August
Freitag, 19. August - Freitag, 26. August
Gestartet wird in der Regel vom Sportplatz des TSV Munkbrarup. (Schule 
Munkbrarup, an der B 199). Interessierte sind herzlich willkommen. Der 
Aufbau wird im August vermutlich in der Zeit von 18.45 bis 19.15 Uhr er-
folgen.
Sportbetrieb des TSV Munkbrarup:
Auch die Übungsleiter möchten in den Sommerferien entspannen und ur-
lauben. Zusätzlich stehen uns aufgrund der Ferien die Sporthallen leider 
nicht zur Verfügung. Somit ist der Monat August - der Urlaubsmonat!

sommerfest der tsV sportgruppen
am 23. Juni 2016
Schon lange war es ein Traum von mir, einmal alle meine Sportgruppen 
zusammen zu bringen, um ein gemeinsames Fest am Strand von Langbal-
ligau zu feiern.

Durch meine Freundin Ingrid bestärkt und tatkräftig unterstützt, wurde 
diese Idee am 23. Juni 2016 Wirklichkeit. Bei wunderschönem Wetter durfte 
natürlich ein kleines Sportprogramm nicht fehlen und bei rhythmischer 
Musik bereitete es den Teilnehmern großes Vergnügen. Danach saßen wir 
noch bei Kaffee und Keksen zusammen und alle waren der Meinung, dieses 
im nächsten Jahr zu wiederholen.
Als Übungsleiterin fuhr ich glücklich und zufrieden nach Hause. Wenn Sie 
sich inspiriert fühlen, rufen Sie mich an. Sie sind herzlich willkommen!
Rita Felicius-Bohl – Übungsleiterin - TSV Munkbrarup
Amtskulturring Langballig - Telefon 04 61 - 50 54 626 oder 01 70 – 52 53 045
Bilder: Rainer Lutz

tsV Munkbrarup
 „Wir über Uns“
Nach einer turbulenten Fahrt mit der Bahn - 
Streckensperrung, dadurch Schienenersatzver-
kehr und Anschlusszug weg - erreichten wir un-
ser diesjähriges Ziel, die Eulenspiegelstadt Mölln.
Am Sonnabend waren Starkregen und Gewitter 
angesagt. Wir wanderten nach Mölln - die Ju-
gendherberge lag etwas außerhalb - am Stadtsee 
entlang und im angrenzenden Wald. Es blieb 
zum Glück trocken.
Während der Schifffahrt, die uns an den Ufern 
des Stadt-, Schul- und Ziegelsees vorbei führte, öffnete dann der Himmel 
seine Schleusen.
Nach dem gemeinsamen Abendessen, erwartete uns der Nachtwächter von 
Mölln, zünftig bekleidet mit Hellebarde und Laterne. Er führte uns durch 
die Altstadt und erzählte anschaulich, gespickt mit Geschichten, über den 
Handel und Wandel in der Stadt Mölln, die erstmals im Jahre 1188 erwähnt 
wurde. Mölln lag an einem wichtigen Handelsweg, der „Alten Salzstraße“. 
Die Führung endete am Till Eulenspiegel-Brunnen. Der überall bekannte 
Narr verbrachte einige Jahre in Mölln und trieb, vor allen Dingen mit dem 
Adel und den Ratsherren, so manchen Schabernack. Er starb im Jahre 1350 
in Mölln. Die Statue des Till soll Glück bringen: man reibe gleichzeitig an 
der Nase und am Zeh des Till.
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Am Sonntag konnten wir nun bei strahlendem Sonnenschein auf Tills Spu-
ren wandern: am Elbe-Lübeck-Kanal entlang, durch Wälder, Moore und 
Wiesen, und an Feldern mit Mohn- und Kornblumen vorbei. Anschließend 
schlenderten wir noch einmal über den mittelalterlichen Markt, der anläss-
lich der Eulenspiegeltage aufgebaut war.
Am frühen Abend, nach einer Stärkung bei „Kosta“, traten wir die Heimreise 
an. Viele Erinnerungen an die Stadt und die wunderschöne Natur haben 
wir mit nach Hause genommen. Es war für uns wieder ein erlebnisreiches, 
gemeinsames Wochenende, und wir werden wohl im nächsten Jahr wieder 
auf große Fahrt gehen.
TSV Munkbrarup „Frauengymnastik 60 +“, Info 0 46 36 / 96 92

DRK-INFORMAtIONEN:
Senioren-Langballig:
Wie bereits in der letzten Amtsbotenausgabe bekannt gegeben, 
findet unsere Halbtagesfahrt am Mittwoch, den 03. August 
2016 statt.
Die Fahrt führt uns nach Brodersby. Dort schauen wir uns die mit viel Liebe 
und Mühe eingerichtete Ausstellung des Dorfmuseums an. 
Zum Kaffeetrinken fahren wir nach Missunde. Auf der Rückfahrt kehren 
wir wieder in Maasholm ein und lassen uns ein Fischbrötchen schmecken. 
Es sind noch einige Plätze frei. Meine Telefonnummer für Anmeldungen:
0 46 36 - 2 96.
Hier die Abfahrtzeiten:
13.00 Abfahrt Nordballig Betriebshof Nissen
13.05 Abfahrt Dollerup/Meierei
13.10 Abfahrt Kirchplatz Grundhof
13.20 Abfahrt Amtshaus Langballig (Elke Hansen)
Blut spenden:
Wer darf Blut spenden? 
Blutspender müssen mindestens 18 Jahre alt und gesund sein. Bei der er-
sten Spende sollte ein Alter von 65 nicht überschritten werden. Bis zum 73. 
Geburtstag ist derzeit eine Blutspende möglich, vorausgesetzt, der Gesund-
heitszustand lässt dies zu. Bei einer ärztlichen Vorunter¬suchung wird die 
Eignung zur Blutspende jeweils tagesaktuell auf dem Termin geprüft. Bis zu 
sechs Mal innerhalb eines Jahres dürfen gesunde Männer spenden, Frauen 
bis zu vier Mal innerhalb von 12 Monaten. Zwischen zwei Spenden liegen 
mindestens acht Wochen. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 
Die nächsten Blutspendeaktionen im Amt Langballig finden statt am
Montag, 05. Sept. 2016, von 16.30 - 19.30 Uhr, Grundschule Munkbrarup
Mittwoch, 21. Dez. 2016 von 16.00 - 19.30 Uhr, Landgasthaus Streichmühle
Im Anschluss wird ein Imbiss gereicht. Wir freuen uns sehr über Erstspender. 
(Christa Sass und Susanne Schröder)
DRK-Wandergruppe
Jeden zweiten Dienstag ist die Wandergruppe des Roten Kreuzes Langballig 
„auf dem Laufenden“. Egal wie das Wetter ist, aber mit der richtigen Klei-
dung. Im Winter achten wir darauf, etwas breitere Wege zu gehen und nicht 
an Feldrändern oder am Strand entlang zu wandern. Auch bleiben wir dann 
in der Nähe von Langballig, Wees oder Glücksburg wegen der kürzeren An-
fahrt. Nach der Wanderung genehmigen wir uns eine gute Tasse Kaffee und 
ein Stück Kuchen. Sind Sie neugierig geworden? Anruf genügt bei - Annie 
Schliwski 0 46 31 - 70 70 oder - Hilde Casper 0 46 31 - 83 99

DRK Tanzkreis
Die Mitglieder der DRK Tanzgruppe, unter Leitung von Helga Carstensen, Dol-
lerup, tanzen alle 14 Tage, jeweils freitags ab 14.30 Uhr im Bürgerhaus in 
Grundhof. Wer mittanzen möchte, ist herzlich eingeladen und willkommen.
(Helga Carstensen)
Die DRK-Kleiderkammer befindet sich im linken Anbau der Amtsverwaltung 
in Langballig und ist jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr geöffnet.
Auch außerhalb dieser Öffnungszeiten können Sie Ihre gut erhaltene Beklei-
dung jederzeit im Bürgerbüro der Amtsverwaltung abgeben. Zurzeit werden 
große Kochtöpfe und Pfannen benötigt. (Öffnungszeiten: montags – frei-
tags von 08.00 – 17.00 Uhr und samstags von 10.00 – 13.00 Uhr).
(Inge Schober)
Termine:
Das diesjährige Wohltätigkeitsfest findet statt am 04. November 2016. 
Herzliche Grüße von Ihrem DRK-Team

Bericht über das Jahrestreffen „Årsmøde 
2016“ des ssF Hattlund-Langballig
(Verfasst von Lenn Zier und Nieke Mentges, 6. Klasse 
an der Hatlund-Langballe Skole )
Lørdag d. 11. juni var der årsmøde på Hatlund-Langballe 
Skole. Vejret var med os, så sommerlige temperaturer 
fik SSF overrakt et flot nyt Dannebrog fra. Erik Fage-
Hansen,forstander fra Danmark Samfun-
det, som blev hejst med det samme. Elly 
Andersen holdt en interessant tale, vi sang 
sammen og styrtede os bagefter på det læ-
kre buffet. Der blev grillet pølser og mange 
havde medbragt en salat e.l., så der var ikke 
nogen som forbliv sultne. Vi sad sammen 
i det fineste solskinsvejr og nød maden og 
musikken. „The Wooodys“ spillede for os, og 
det syntes alle godt om. Efter at alle havde 
spist begyndte aktiviteterne. Der var der nok 
af: værksteder, hvor man kunne vise sin kre-
ativitet ved at bygge og male fuglehuse, snit-
te hjerter, eller man kunne lade sig sminke. 
En skumbollekastemaskine var til glæde for 
store og små børn, da de skulle prøve at fan-
ge skumboller og marchmallows med munden. Tombolaen var et succes, 
fordi der var maaaaange flotte gevinster. Vi siger tak til ALLE små og store 
forretninger og institutioner fra Langballe til Gelting, som sponsorerede så 
mange gaver, så virkelig alle kunne tage hjem med et smil i ansigtet efter et 
vellykket, hyggeligt årsmøde 2016.
Samstag d. 11. Juni war großes Jahrestreffen des SSF in der dänischen Schu-
le Hatlund-Langballe. Das Wetter war mit uns, so dass der SSF von Erik 
Fage-Hansen zu Beginn eine schöne, neue Dannebrog überreicht bekam, 
die sodann auch gleich gehisst wurde. Elly Andersen hielt eine interessante 
Rede, wir sangen zusammen und stürzten uns gleich darauf auf das leckere 
Buffet. Es wurden Würstchen gegrillt, und weil viele etwas Schmackhaftes 
mitbrachten, musste niemand hungern. Bei schönstem Sonnenschein ge-
nossen wir Essen, Schnack und Livemusik. „The Wooodys“ spielten für uns 
und alle waren begeistert. Nach dem Essen begannen die verschiedenen 
Aktivitäten. Es gab genug zu tun: Vogelhäuser wurden gebaut und bemalt, 
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Kleinanzeigen
Erfahrene Lehrerin erteilt Nachhilfe in Deutsch als Zweitsprache, Fran-
zösisch (1.- 3. Lehrjahr) und Alphabetisierung bei Ihnen zu Hause. Gerne 
auch in den Ferien. Tel. 01 52 – 21 43 97 01
Wer kommt mit? Suche nette Leute ab 40 J. die ab und an mit zu den Mu-
sikveranstaltungen im Irish Pub FL gehen möchten.  
 Tel. 01 75 / 4 21 26 83
Glücksburg: Sehr ruhige, 3 Zi. Whg., Nähe Mühlenteich, 1. Etage, SW-Lage, 
Balkon, 98 m2, EBK, 2 Bäder, Keller, PKW-Stellplatz, Energieverbrauchs-
kennzahl 78, Miete € 625,- + 225,- NK Tel. 0 46 31 / 28 61 (AB)
Flohmarkt Husby / Private Trödelstuuv (klönen, kieken, kopen), mit-
machen kann jeder. Letzter Flohmarkt am Fr. 05.08.2016 von 09.00 bis 
17.00 Uhr und am Sa. 06.08.2016, von 09.00 bis 15.00 Uhr, Flensburger 
Straße 24, Husby. Anmeldung unter Telefon 0 46 34 / 3 40

Impressum
Druck / Anzeigen: Druckerei Micha Rudolph
 Neuer Weg 2a · 24392 Norderbrarup
 Tel. (0 46 41) 13 70 · Fax (0 46 41) 9 86 27 44
 E-Mail: micha-rudolph@t-online.de
Redaktion:  Amt Langballig · Susanne Schröder
 Tel. 0 46 36 - 88 - 0 · Fax 88 - 33 
 E-Mail: amt.langballig@langballig.de
Namentlich unterschriebene Beiträge geben die Meinung des Verfassers wieder 
und müssen nicht der Meinung der Redaktion entsprechen. 
Redaktionsschluss: 15. des Vormonats

www.bobkat.de
Tel. 04635 - 29 30 80 · 04 61 - 94 02 05 10

Vermietung · Verkauf · Reparatur

Profibaushop
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unser schmuckstück
Das Naturschutzgebiet “Tal der Langballigau”
Ein Besuch lohnt sich zu jeder Jahreszeit. Dafür 
sorgt neben den Gemeinden der Naturschutz-
verein im Amt Langballig, der das Gebiet für 
das Land Schleswig-Holstein betreut. Es ist eine 
Aufgabe, die meistens im Hintergrund, im Stil-
len erfolgt. Zur Zeit starten die Aktionen 
Bärenklau. Wer erinnert noch, dass vor 
24 Jahren rund 900 Stauden des Riesen-
bärenklaus im Autal blühten? 
Diese wunderschöne, hohe Staude, die 
man sich aus dem Kaukasus zur Zier-
de in die Gärten geholt hatte. Bis man 
merkte, dass sie gar nicht nur schön 
war, für viele Menschen sogar gefährlich. 
Man verbannte sie aus den Gärten, aber 
längst hatte sie fußgefasst. Bei uns wan-
derte sie von Grundhof mit dem Wasser 
der Langballigau hinunter in das Natur-
schutzgebiet. 
Halb so schlimm meinten die Fachleute, es sei ja eine zweijährige Pflanze, 
d.h. sie braucht zwei Jahre bis zur Blüte. Also zwei Jahre lang alle Pflanzen 
aurupfen, dann ist wieder Ruhe. Die Rechnung machte man aber ohne den 
Riesenbärenklau. Jahr für Jahr steigt der Unewatter Wulf Seiler mit Machete 
und Müllsäcken in das unwegsame Dickicht an der Au. Bodenloser Sumpf, 
alte Gräben machen das Vorankommen schier unmöglich. Es ist ein nicht 
ungefährlicher Kampf, den riesigen Stauden die Dolden abzuhauen und 
diese dann auch noch mitzuschleppen, damit sie sich nicht erneut aussäen 
können. (Dr. Detlef Reise)

DGzRs
Heute, am 15.7., sitze ich wieder an Bord der WERNER 
KUNTZE, dem in Langballigau stationierten Rettungsboot 
der DGzRS (Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiff-
brüchiger). WK, wie wir ihn nennen, ist jetzt 4 Wochen 
wieder zurück von seinem viermonatigen Werftaufenthalt und sieht aus wie 
neu. Auch an der Ausrüstung ist vieles verändert/erneuert worden.
21.6 Vormann Hannes Lund übernimmt mit Jörg Seute die WK in Bremen 
von der Werft und lässt sich erklären, was alles neu ist und worauf geachtet 
werden muss.

11.00Uhr läuft WK Richtung Cuxhaven, wo das Schiff um 18.05 Uhr fest-
macht.
22.6 um 7.40 Uhr läuft WK aus Cuxhaven Richtung Langballigau durch 
die Deutsche Bucht und den Kiel Kanal. Um 19.00 Uhr können die beiden 
Männer an Bord zu unserer Zentrale nach Bremen FEST P III melden. So 
nennen die Seenotretter ihren Liegeplatz.
26.6 Lund hat eine KF (Kontrollfahrt) angesetzt, um mit Mannschaftsmit-
gliedern die veränderte Technik durchzugehen.
30.6 Um 18.25 Uhr wird die Bereitschaft über Alarmruf 24 alarmiert, dass 
eine Motoryacht bei Tonne 6 (Schwiegermutter) auf Schiet liegt. Um 18.25 
hat das Schiff wieder genug Wasser unter dem Kiel, um seine Reise fortzu-
setzen. 19.25 Uhr kann der Vormann wieder P III melden.
2.7 und 6.7 werden Kontrollfahrten zum weiteren Kennenlernen der neuen 
Ausrüstung durchgeführt.
8.7 begleitet WK die Einlaufparade zur SAIL nach Flensburg.
9.7 WK liegt in Flensburg zum open ship bei der Sail. Viele Besucher haben 
sich das Schiff unter fachkundiger Anleitung von Georg Diederichsen, Kay 
Stallmann und dem zweiten Vormann Oliver Bohn angesehen und einige 
sind dann auch als Dauerspender registriert worden. Die DGzRS finanziert 
sich mit ihren Schiffen und Mitarbeitern seit über 150 Jahren ausschließ-
lich durch Spenden und freiwillige Zuwendungen!!
10.7 Open ship in Flensburg
12.7 KF mit WK
14.7 16.10 Uhr Alarmruf 24 ruft die Bereitschaft unter Vormann Lund zu 
einem Einsatz nach Holnis Spitze (Schwiegermutter) um 17.00 Uhr meldet 
Lund P III.
14.7 Nach diesem Einsatz hat Lund noch einmal die Systeme überprüft, 
dann zwischen den einzelnen Regenschauern noch ein Wenig den Garten 
aufgehübscht und um 22.00 Uhr geht er dann ins Bett. Noch ein bisschen 
druseln und schon ist er im Reich der Träume… 22.31 Uhr ALARMRUF 24 
weckt ihn unsanft aus den ersten Träumen: Rote Raketen gesichtet Höhe 
Glücksburg. Na Toll. Raus aus dem mullerbett, rein in die roten Klamotten 
und ab mit dem Auto Richtung LA.23.15 ist WK vor Ort. Nach einem be-
stimmten Schema werden jetzt Suchtracks ausgeführt, aber ohne Ergebnis. 
Um 0.05 Uhr bricht das MRCC unsere Rettungsleitstelle in Bremen, die Su-
che ab. 0.50 Uhr ist WK wieder P III. 1.05 Uhr hat Lund den Schlafanzug an, 
seine Frau schläft, das Bett ist kalt… 
Fortsetzung folgt Axel W. Bohn

Herzen wurden geschnitzt, und man konnte sich bemalen lassen. Sowohl 
kleine als auch große Kinder standen Schlange an der Schokokusswurfma-
schine, bei der man einen Schokokuss oder Marshmallows mit dem Mund 
auffangen musste. Die Tombola war ein großer Erfolg, weil es viiiiele tolle 
Gewinne gab. Wir danken ALLEN größeren und kleineren Geschäften und 
Institutionen von Langballig bis Gelting, die durch ihre zahlreichen Sach-
spenden dazu beitrugen, dass alle mit einem Lächeln auf den Lippen nach 
Hause gingen nach einem ereignisreichen, gemütlichen årsmøde 2016.
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Zentrale zahnärztliche Notrufnummer
für das Kreisgebiet: 

Freitag, 18.00 Uhr bis Montag, 6.00 Uhr
Aktuelle Notdienstansage über Anrufbeantworter 0 46 21 - 5 49 99 45

Info auch im Internet: www.ZahnaerztevereinSL-FL.de

Ärztlicher Notdienst 
in den sprechstundenfreien Zeiten
Für die Zeiten am Montag, Dienstag und Donnerstag von 18 - 8 Uhr des Fol-
getages, am Mittwoch und Freitag von 13 - 8 Uhr des Folgetages und an den 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen haben Sie die Möglichkeit, die folgenden 
Notdienstanlaufsprechstunden zu konsultieren
Anlaufpraxis Flensburg, Ev. Luth. Diakonissenanstalt, Knuthstr. 1
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 22.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg, Kinderklinik DIAKO, 
Marienhölzungsweg 4
Freitag 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag  10.00 - 13.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Anlaufpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung Schleswig-Holstein 
HELIOS-Klinikum Schleswig, St.-Jürgener Straße 1 - 3
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 17.00 - 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 09.00 - 13.00 Uhr und 17.00 - 20.00 Uhr
Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung Schleswig-Holstein
HELIOS-Klinikum Schleswig, St.-Jürgener Straße 1 - 3
Samstag, Sonntag, Feiertag 14.00 - 17.00 Uhr
Für die Anforderung eines aus medizinischen Gründen erforderlichen 
Hausbesuches erreichen Sie die landesweit zuständige Telefonzentrale un-
ter der Rufnummer 116 117 (14 cent/min.). 
Über diese zentrale Rufnummer können Sie sich auch über den zuständigen 
HNO und augenärztlichen Notdienst erkundigen und andere Fragen zum 
Notdienst klären.
Liegt ein akuter, evtl. lebensbedrohlicher Notfall vor, wenden Sie sich 
bitte weiterhin direkt an die Rettungsleitstelle unter 112.

Der sozialpsychiatrische Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg · Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 - 24837 Schleswig - Tel.: 0 46 21 / 8 10 - 57
Beratung, Hilfen u. Informationen kostenlos unabhängig vertraulich
für Menschen mit Behinderung Frau Käufer 04621/810-36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen Frau Cunow 04621/810-51
für Menschen mit Suchterkrankungen Frau Bachert 04621/810-35 
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c, Zimmer 309
nach Vereinbarung  04 61 / 43 01 09 14
Leitung des Dienstes
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie Frau Finger 04621/810-40
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fach-
dienstes Gesundheit.

Notruf bei strom- u. Gasstörungen
Schleswig- Holstein Netz AG - Netzcenter Süderbrarup
team Allee 5  -  24392 Süderbrarup  -  Tel.: 0 46 41 - 92 04-93 08 
E-Mail: Netzanschluss_NC_Suederbrarup@eon-hanse.com 
www.sh-netz.com · Bei Störungen außerhalb der Geschäftszeiten 
wählen Sie bitte die 0 41 06 - 648 90 90.

Die Hebamme Frau Susanne Lidman, Dollerup, ist unter der Tel.-Nr. 0 46 
36 / 9 77 39 59 bzw. 01 75 / 4 73 72 06 erreichbar.

Apotheken Notdienstfinder
Auskunft aller Apotheken in Ihrer Nähe:
ob per Anruf, SMS, Website oder App

Telefon: 0800 00 22 8 33
 (kostenlos vom Festnetz)

Mobilfunk: 22 8 33 (69 ct/Min.)

SMS an: 22 8 33
 („apo” oder „PLZ” per SMS) 
 (69 ct/Min. pro SMS)

Internet:

22833.mobi
(PC-Website oder Mobile Web)

www.aponet.de

Ihr kompetenter Meisterbetrieb 
für Regenerative Energien
	 •	 Holzvergaser-Kesselanlagen
	 •	 Pellets-Heizkesselanlagen
	 •	 Solaranlagen
	 •	 Wärmepumpenanlagen
	 •	 Öl-	und	Gas-Brennwertanlagen

Bad- und Heizungsausstellung

 Flensburger	Straße	51a	·		24975	Husby
	 Tel.	0	46	34	-	5	01	·	Fax	0	46	34	-	92	78
	 Neue	Störungsnummer	!!!	-	01	75	-	9	10	05	01
	 www.jensen-husby.de

Baustoffe & Zubehör  nach Maß!
Hauptstr. 22 · 24975 Hürup · Tel. 04634-9317-0

www.seemann-baustoffe.de

Pinienholz in Brushed-Optik
Aufwendig geflochtenes 
Sonnenmuster
Großer Neigungswinkel bis ca. 80°
6-fach verstellbar mit 
Liegefunktion 

Strandkorb Greetsiel

vorher 
€ 1.398,- € 1.260,-

Jetzt nur noch

Kissenausstattung komplett 
herausnehmbar, mit Reiß-
verschluss und waschbar 
entsprechend Etikett.

XL-extra breite und 
tiefe Sitzfläche

Laufrollenmontage 
möglich.

Gesamtmaße außen: 
135 x 92 x 165 cm (B/T/H)



MALERARBEITEN
GLASERARBEITEN
PVC-BELÄGE
TEPPICHBODEN

RALF KOCH
M A L E R M E I S T E R

Schwarze Str. 6 · 24977 Langballig 
Telefon (0 46 36) 6 46 · Fax 1 80 63

Darauf können Sie sich verlassen!           

Dachdeckerei · Bauklempnerei
Fassaden & Flachdachtechnik

Meisterbetrieb

An der Kirche 6 Telefon  0 46 34 - 93 68 68
24960 Munkbrarup Telefax 0 46 34 - 93 68 69
 Mobil 0177 - 326 13 23 

... rund
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BAU- UND

MÖBELTISCHLEREI

Westerlück 11 
24977 LANGBALLIG
S (0 46 36) 86 97
S	 (0 46 36) 15 66 (priv.)
Fax (0 46 36) 10 51

Sönke BroderiuS

	 	 •	Möbel

•		Türen			•		Fenster	

•		Innenausbau		•	 	Treppen

•	Carports 	und	Gerätehäuser

•		An-	und	Umbauten	•	Wintergärten	

Hauptstrasse 4 · 24977 LangbaLLig 
tel.  0 46 36 - 6 32  ·  Fax  0 46 36 - 1 80 50
e-Mail: info@elektro-petersen.com

Ihre kooperativen Partner für Bauen und Wohnen.
Handwerker aus Ihrer Region !

Ralf 
Beismann
Baugeschäft

Maurer-, Beton- und Zimmererarbeiten
- Bauen im Bestand -

Innenausbau / Fenster, Türen und Tore
Holnisser Weg 28 Tel. 0 46 36 - 2 16
24977 Grundhof Fax 0 46 36 - 16 80

STROM

WASSER ... gute Verbindungen

WÄRME

holnisser weg 8a 
24977 grundhof
fon 04636.1758
mobil 0176 - 817 834 75
info@ute-joost.de

| gartenplanung
|  bauanträge
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